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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Das neue Programm der Volkshoch-
schule wird in dieser Woche an alle 
Haushalte verteilt. SEITE 2

DRENSTEINFURT 
Am Wochenende ist die Zeit wieder 
reif fürs Dreingaufest. Auch die Band 
„Ol‘ 55“ ist dabei. AB SEITE 9

SPORT
Mit fünf Senioren- und vier Jugend-
teams startet die Tischtennisabteilung 
des SV Rinkerode in die Saison. SEITE 4

Das lokale Wetter

Mittwoch: zunächst bedeckt, später am Tag
kommt auch die Sonne raus, bis 18 Grad
Donnerstag: ein Mix aus Sonne und Wolken,
es bleibt aber trocken, bis 19 Grad
Freitag: auch heute Sonne und Wolken im
Wechsel, dazu ein leichter Wind, bis 20 Grad

Das lokale Wetter
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TV • PC • Notebook • Beamer
aller Marken, egal wo gekauft, auch

Aldi + Lidl repariert

Sendenhorst • Weststr. 19 • � 0 25 26/ 39 95
ab 11 Uhr:VerkaufsoffenerSonntag mitHandwerker- undBauernmarktrund um die Kirche

Veranstalter:Heimatverein Albersloh e.V.und IG Albersloher Kaufleutewww.hallo-albersloh.de

Schon jetzt an morgen denken
Arbeitsagentur ruft dazu auf, sich frühzeitig um einen Ausbildungsplatz zu bewerben

Drensteinfurt • Das aktu-
elle Ausbildungsjahr hat 
gerade erst begonnen. Und 
doch macht sich schon 
jetzt so mancher Betrieb 
Gedanken darum, ob und 
wie viele junge Leute er im 
kommenden Jahr einstel-
len kann. „Sich frühzeitig 
um einen Ausbildungs-
platz zu kümmern, hat 
für beide Seiten Vorteile“, 
meint Joachim Fahne-
mann, Leiter der Agentur 
für Arbeit in Ahlen.

Der Gartenbaubetrieb Jeda-
nowski ist eine dieser ange-
sprochenen Firmen. Derzeit 
erlernen vier junge Men-
schen an der Blumenstraße in 
Drensteinfurt den Beruf des 
Gärtners. Und auch 2011 will 
Inhaber Frank Jedanowski 
wieder zwei Auszubildende 
einstellen. „Diese offenen 
Stellen hat er seinem Ver-
mittler bei der Arbeitsagentur 
bereits vor einigen Wochen 
mitgeteilt“, so Fahnemann.

Auch der Kontakt zu Ma-

rius Runte, der mittlerweile 
im zweiten Ausbildungsjahr 
ist, kam über die Agentur zu-
stande. Er hatte sich schon 
im Oktober 2008 um einen 
Ausbildungsplatz für das da-
rauffolgende Jahr beworben. 
Im November 2008 kam die 
Zusage, im August 2009 hatte 
er seinen ersten Tag.

Beim Ortstermin lobte 
Fahnemann die Bereitschaft 
Jedanowskis, auch über den 
Bedarf hinaus auszubilden: 
„Und wenn er am Ende nicht 

alle ausgelernten jungen Leu-
te übernehmen kann, hilft 
Herr Jedanowski auch noch 
bei der Vermittlung eines an-
deren Arbeitsplatzes.“

Für Bürgermeister Paul 
Berlage ist es zudem wichtig, 
Ausbildungsplätze vor Ort zu 
haben, um die Jugendlichen 
an die Stadt zu binden. Und 
er ermutigt: „Eine gute Quali-
fikation ist fast eine Garantie 
für einen sicheren Arbeits-
platz. Das wird in Zukunft 
immer wichtiger.“•ne

Frank Jedanowksi (r.) ist stolz auf seine Auszubildenden Anna Hiller und Marius Runte (M.). Zum Ortstermin hatten Joa-
chim Fahnemann (l.), Leiter der Arbeitsagentur Ahlen, und Bürgermeister Paul Berlage eingeladen.                Foto: Evering
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Zentralhallen Hamm
einfach gut!

Drensteinfurt/Sendenhorst• 
Gute Nachrichten auf dem 
Arbeitsmarkt: Während die 
Sommerzeit auf die Zielgera-
de einbiegt, nimmt die Ent-
wicklung auf dem Arbeits-
markt wieder Fahrt auf.

Nach saisonal bedingtem 
Anwachsen im Vormonat, 
sank die Erwerbslosenzahl 
im Kreis Warendorf nun wie-
der bei einer Arbeitslosen-
quote von 6,2 Prozent unter 
die Marke von 9000. Diese 
Grenze konnte im Jahr 2010 
bereits zweimal unterschrit-
ten werden – im Mai ebenso 

wie im Juni.
„Das zeigt deutlich, dass wir 

auf einem guten Weg sind. 
Zumal eine solch günstige 
Entwicklung im Ferienmonat 
August nicht unbedingt zu 
erwarten war“, zeigt sich Joa-
chim Fahnemann, Leiter der 
Arbeitsagentur, optimistisch. 
Er rechnet mit einer weiteren 
Entspannung im Laufe der 
nächsten Wochen – insbeson-
dere bei den Jugendlichen, 
deren Arbeitslosigkeit im 
Juli aufgrund endender Be-
rufsausbildungen besonders 
stark angestiegen war.

Gute Entwicklung
trotz Ferienzeit

Sendenhorst • Im St. Johan-
nes-Kindergarten beginnt am 
Montag, 13. September, ein 
Babysitterkursus für Jugend-
liche ab 13 Jahren. Die Kosten 
für die vier vom FiZ organi-
sierten Kursabende betragen 
10 Euro. Anmeldung bis zum 
10. September im Kindergar-
ten, Tel. (02526) 937207.

Kursus im
Babysitting

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel.: 0 25 08/91 21
Mit freundlicher Empfehlung 
vom Chef:

Elefantenbrot
Reines Dinkelgetreide fein 
ausgemahlen, hell und 
saftig sehr bekömmlich, 
lange frisch!

750 g   nur 2.50 €

Holzofen-Eck
Pflaumenstreußel oder 
Kopenhagener

gr. Fam. Stück 2.40 €

Besuchen Sie uns auf dem

Dreingaufest!
Wir backen im Holzback-

ofen frische Laugen-
und Käsebzezel für Sie!

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

2,90 €

Sa. u So.                        verkaufsoffen bis 18 Uhr!4.+5.Sept.2010
Erleben Sie unsere

MODENSCHAU
Sa. 4.9. - ca. 16 Uhr in der Wagenfeldstrasse15% Stadtfest-

Rabatt
auf das gesamte Herrensortiment
Angebot gilt auch am 2. + 3. September
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Mittwoch

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•14 Uhr: kfd-Gruppe „Rad & 

Rast“, Radtour, ab Kirchplatz
•15 Uhr: Ev. Frauenhilfe, Treff, 

Malteserstift St. Marien
•15.45 Uhr: St. Regina-Senioren, 

Fahrt zur Waldbühne Heessen, 
ab Landsbergplatz

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus

•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 
Regina, Treff, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 

Walstedde
•14 Uhr: kfd, Radtour über den 

Werse-Radweg, ab Kirchplatz
•16 Uhr: Heimatverein, Fahrt 

zur Waldbühne Heessen, ab 
Heimathaus

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•9.30 Uhr: Muko, Beginn eines 

Musikzwerge-Kurses, im Haus 
Siekmann

•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 
ev. Gemeindehaus

•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 
Westen-Promenade

•17 Uhr: kfd, Beginn Xiang-
Gong-Kursus, Realschule

•19 Uhr: kfd-Gottesdienst, Mar-
tinskirche; anschl. Mitarbeite-
rinnenrunde, Altes Pastorat

Albersloh
•15 Uhr: Männersodalität, Ra-

tour, ab Dorfplatz (Bergstr.)

Donnerstag

Drensteinfurt
•8-13 Uhr: Wochenmarkt, Mar-

tinstraße
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 

Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•9.30-11 Uhr: MiO-Elterncafé, 

Kulturbahnhof
•13.30 Uhr: Heimatverein, Rad-

tour, ab Alte Post (15 Uhr: Treff 
für die Autofahrer)

•16-18 Uhr: DAF, Kaffeetreff, ev. 
Gemeindehaus

•17 Uhr: Sportabzeichen-Abnah-
me, Erlfeld

•17.45 Uhr: Junge Kantorei St. 
Regina, Probe, Altes Pfarrhaus 

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 04 (Jahrgänge 1994-
1997), Gruppenstunde, Malte-
serunterkunft

•19 Uhr: CDU, Fraktionssitzung, 
Alte Post

Rinkerode
•8.45-10 und 10-11.15 Uhr: kfd, 

Beginn Callanetics-Kurse, Frie-
denskirche

•19.30 Uhr: MGV, Chorprobe, 
Pfarrzentrum

Walstedde
•18-21 Uhr: Jugendcafé, Fortu-

na-Vereinsheim

•18.30 Uhr: Spielmannszug, 
Übungsabend für Jugendliche 
(bis 19.30 Uhr) und für Erwach-
sene (19.30 bis 21 Uhr), Schüt-
zenhalle

•19.45 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Paul-Gerhardt-Haus

Sendenhorst
•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 

DRK-Heim
•18.30-20 Uhr, Posaunenchor, 

Probe, ev. Gemeindehaus
•19 Uhr: DRK, Dienstbespre-

chung, DRK-Heim

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•19.45 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum
•20 Uhr: Frauenchor, Probe, Café 

im St. Josefs-Haus

Freitag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•16 Uhr: Zwar-Gruppe, Radtour, 

ab Marktplatz
•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Training für Kinder, ab 19 Uhr  
Vereinsabend für Jugendliche 
und Erwachsene, Kulturbahn-
hof

•20-22 Uhr: Offener Jugendtreff, 
Messdiener-Jugendheim

Rinkerode
•8.15 Uhr: kfd, Friedensgebet, 

Meditationsraum des Pfarr-
zentrums

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Wochenmarkt, Kirch-

straße

Albersloh
•17 Uhr: CVJM-Jungengruppe, 

Gemeinderäume in der Gna-
denkirche

•18-19.30 Uhr: AKC, Sommer-
training, auf der Werse

Samstag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•ab 10 Uhr: Dreingaufest mit 

Oldtimertreffen, Ausstellung 
„Drensteinfurt in alten Ansich-
ten“, Markt, Musikprogramm, 
Kindertheater und Feuershow, 
Innenstadt und Alte Post

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Walstedde
•10 Uhr: Kirchenkreis Hamm, Se-

minartag für Blockflötenspie-
ler, Paul-Gerhardt-Haus

•17.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 
Schützenfest mit Vogelschie-
ßen, Parade und Polonaise, bei 
Familie Lutterbeck (Dorfbau-
erschaft 14)

Albersloh
•19.30 Uhr: Wersetage, Tanz-

abend mit der Band „Wipe 
Out“, Parkplatz gegenüber 
der Tankstelle Breul

Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Raiffeisen DR-Mersch
• Huesmann Hausgeräte
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Merkblatt

Apothekendienst
Ascheberg, Drensteinfurt, Sendenhorst
  (0 25 08) 99 91 899 (Telefonansage)

www.apotheken-notdienstkalender.de

Apotheke

• Drensteinfurt: Praxis Salomon, Amtshofweg 10,  (02508) 220 
(von 15 bis 18 Uhr).

• Rinkerode: Praxis Dr. Rieger, Brockmannstraße 1,  (02538) 700 
(02538) 9411 (von 16 bis 18 Uhr).

• Walstedde: Praxisgemeinschaft Dres. Rüttermann, Franik, Pünt, 
Lück, Nordholter Weg 10,  (02387) 9007230 (von 15 bis 18 
Uhr).

Arztsprechzeiten am Fr., 3. September

Es darf wieder gelernt werden
Drensteinfurt • Das 
neue Programmheft für 
2010/2011 der VHS in 
Drensteinfurt mit Sitz im 
Kulturbahnhof wird jetzt 
an alle Haushalte verteilt. 
Es  bietet  viele interessan-
te Veranstaltungen.

• Natur erleben: Mit Birgit 
Stöwer erfahren Kinder und 
Eltern wieder Interessantes 
zum Thema Natur. Die VHS 
lädt in verschiedenen Einzel-
veranstaltungen dazu ein.

• Vorträge: Dia-Vorträge 
über Usbekistan (25. Novem-
ber) und Australien (24. Fe-
bruar) laden dazu ein, diese 
Länder und Kulturen näher 
kennen zu lernen. Weitere 
Vorträge: „Ein Sommer auf 
der Ostsee“, „Heimpflege und 
Recht“, „Verkehrssicherheit“, 
„Wechseljahre“, „Rücken-
schmerzen“ und „Abnehmen 

mit Schüsslersalzen“. An 
einem „Europäischen Wein-
abend“ werden Rot- und 
Weißweine vorgestellt.

• Kunst, Kultur und Krea-
tives: Für Kunstinteressierte 
sind diverse Exkursionen zu 
Museen in Herne Hannover, 
Essen, Hagen, Wuppertal und 
zur Kunsthalle Bremen sowie 
im Rahmen der RUHR.2010 
ins Ruhrgebiet geplant. Au-
ßerdem werden eine Vier-Ta-
ges-Fahrt nach Paris und eine 
Drei-Tages-Fahrt nach Wei-
mar angeboten.

Es gibt wieder Kreativkur-
se, wie etwa „Musikgärten“, 
„Acrylmalerei“ oder „Farb-
experimente“.

In der ehemaligen Synagoge 
wird im November die Aus-
stellung „Nesthäkchen kom-
men ins KZ“ und im Januar 
der Film „Zug des Lebens“ 

gezeigt. Im März 2011 wer-
den dort jüdische Texte mit 
Musik vorgetragen.

• Sprachen: Die VHS bietet 
wieder zahlreiche Sprachkur-
se an. Erstmals dabei: Schwe-
disch.

• EDV: In EDV-Kursen be-
steht die Möglichkeit, sich 
mit dem PC vertraut zu ma-
chen.

• Gesundheit, Gymnastik, 
Sport: Viele Kurse im Well-
ness-Bereich fördern die Ge-
sundheit und das Wohlbefin-
den.

• Folk-Live: Der Fachbe-
reich Familien, Schulen, 
Sport und Soziales veranstal-
tet in Kooperation mit der 
VHS Ahlen schon seit vielen 
Jahren Folk-Live-Konzerte in 
der Alten Post. So ist am Frei-
tag, 8. Oktober, um 20 Uhr 
die Gruppe „More Maids“ 

zu Gast. Am 12. November 
wird um 20 Uhr die Gruppe 
„Tannahill Weavers“ auftre-
ten. Am 11. Februar ist um 
20 Uhr die Gruppe „Fairing“  
zu hören, und am 25. März 
ist „An Erming“ mit Folk aus 
der Bretagne zu Gast.

Nähere Informationen bei 
der Stadt, Tel. (02508) 993798 
oder (02508) 995122.

Die Anmeldung erfolgt ent-
weder bei der VHS Ahlen, 
Tel. (02382) 59436, soweit 
die persönlichen Teilnehm-
erdaten dort bekannt sind, 
oder mit der in den Heften 
enthaltenen Anmeldekar-
te. Diese nimmt die Stadt 
Drensteinfurt zur Weiterlei-
tung gerne entgegen.

Darüber hinaus können die 
Anmeldungen auch online 
erfolgen.

www.vhs-ahlen.de

Das neue Programmheft der VHS für Drensteinfurt wird in dieser Woche verteilt

Die vier Elemente, Luft, Wasser, Feuer und Erde, haben sich zerstritten. Nun war es die Auf-
gabe der Kinder, die Elemente wieder zu vereinen. An zwölf Stationen 

mussten sie in Kleingruppen Aufgaben lösen, etwa einen Rollstuhlparcours überwinden oder einen Geschicklichkeitslauf 
machen. Dieses Stationsspiel stand am Samstag ganz unter dem Motto „Chaos im Olymp“ und wurde wie in jedem Jahr 
während des Ferienprogramms von der Malteser-Jugend angeboten. 40 Kinder waren dieses Mal mit von der Partie. Im 
Ahlener Baugebiet waren die zahlreichen Stationen aufgebaut worden, an denen die Kinder einzelne Puzzleteile erhiel-
ten. Mit diesen konnten sie dann am frühen Abend die vier Elemente im Schlosspark wieder vereinen.   Text/Foto: Schmidt

BL I C K P U N K T  FE R I E N P R O G R A M M

Das Zeltlager der Jungen Union musste 
am Wochenende wegen 

des schlechten Wetters ausfallen. Die Wiese auf dem Hof 
Waldmann war zum Zelten viel zu nass. Das abwechslungs-
reiche Programm, dass sich die JU für die Kinder ausgedacht 
hatte, fand aber dennoch statt. Bei Olympischen Spielen 
konnten sich die Teilnehmer in verschiedenen Disziplinen 
beweisen. In den Pausen wurden die Kinder mit Getränken 
und Würstchen vom Grill versorgt.                   Text/Foto: mow

Eine Schatzsuche quer durch Walstedde machten am Wo-
chenende etwa 30 Kinder. Die von Fortuna 

Walstedde organisierte Veranstaltung ist mittlerweile fester Bestandteil des Ferienpro-
gramms und lockt jedes Jahr zahlreiche Kinder zur Turnhalle, wo die „Schnitzeljagd der 
besonderen Art“ begann. Jede Gruppe erhielt einen Fragebogen, auf dem bunt zusammen-
gewürfelte Fragen mit verschiedenen Antwortmöglichkeiten standen. Bei richtiger Beant-
wortung erhielten die Kinder einen Umschlag, der sie zur nächsten der insgesamt sechs 
Stationen führte. Auch ohne abschließendes Lagerfeuer am Bolzplatz, das wegen des Re-
gens ausfiel, verbrachten die Kinder und Betreuer einen lustigen Abend.         Text/Foto: jud

• Den Hochwassereinsatz  
(siehe Foto links) hatten sie 
noch in den Knochen, da 
ereilte die Kameraden vom 
Löschzug Rinkerode in der 
Nacht zu Sonntag schon der 
nächste Hilferuf: ein schwe-
rer Verkehrsunfall auf der 
B 54 in Höhe der Zimmerei 
Rieping. Ein 30-Jähriger aus 
Ascheberg war mit seinem 
VW Golf GTI in Richtung 
Drensteinfurt unterwegs, kam 
von der Straße ab und prall-
te frontal gegen einen Baum. 
Der Wagen wurde dabei völlig 
demoliert, es stieg Rauch aus 
dem Motorraum auf. Der Fah-
rer war in seinem Auto ein-
geklemmt. Die Löschzüge aus 
Rinkerode und Drensteinfurt 
sowie der Rettungswagen 
Drensteinfurt, ein Notarzt-
einsatzfahrzeug aus Münster 
und die Polizei wurden um 
3.42 Uhr alarmiert. Höchste 
Eile war geboten, den Mann 
aus dem Wrack zu befreien, 
da nicht ausgeschlossen wer-
den konnte, dass dieses Feuer 
fangen könnte. Der 30-Jähri-
ge, der unter Alkoholeinfluss 
stand, wurde in die Uniklinik 
Münster gefahren. Die Straße 
wurde bis 5 Uhr vollständig 
gesperrt. Der Sachschaden 
liegt bei 3500 Euro.

• Auf dem Lkw-Parkplatz 
einer Firma für Kunststoffer-
zeugnisse an der Dieselstraße 
in Sendenhorst wurde eine 
blaue Sattelzugmaschine mit 
Anhänger erheblich beschä-
digt. Vermutlich ereignete 
sich der Unfall beim Rangie-
ren. Der Verursacher küm-
merte sich nicht um den an-
gerichteten Schaden in Höhe 
von etwa 6000 Euro.

Hinweise an die Polizei
in Ahlen, Tel. (02582) 9650.

Polizeibericht

Walstedde • Zur zweiten 
Auflage des Blockflöten-
Workshops lädt die Kirchen-
gemeinde Ahlen am Samstag, 
4. September, ins Paul-Ger-
hardt-Haus in Walstedde 
ein. Die Blockflötenchö-
re der evangelischen Kir-
chengemeinden Ahlen und 
Walstedde unter Leitung von 
Kantorin Anne-Dore Koss 
und Anke Simon treffen sich 
dort um 10 Uhr.

Am Workshop teilnehmen 
können alle Blockflötisten, ob 
Anfänger oder Fortgeschrit-
tene. Den Tag über wird in 

Gruppen musiziert, die Pau-
sen dienen der Erholung bei 
Gesprächen, Essen, Trinken 
und Spielen für die Kinder.

Zu der Musikalischen An-
dacht um 15 Uhr, bei der 
die Akteure die Ergebnisse 
des Tages vorstellen werden, 
sind die Gemeinde, Eltern 
und Freunde der Musizieren-
den willkommen. Am Aus-
gang wird um eine freiwillige 
Spende zur Deckung der Ta-
gungskosten gebeten.

Workshopteilnehmer kön-
nen sich anmelden bei Anke 
Simon, Tel. (02387) 941414.

Workshop ab 10 Uhr

Das Unwetter in den Kreisen Steinfurt und Borken hielt auch die Feuerwehren aus dem Kreis Wa-
rendorf auf Trab. Aus Drensteinfurt waren am vergangenen Freitag 23 Kräfte, aus 

Sendenhorst weitere sieben im Einsatz, um in den Hochwassergebieten zu helfen. Die gesamte Bereitschaft des Kreises, 
bestehend aus 18 Fahrzeugen und 102 Wehrleuten, hatte sich zunächst am Gerätehaus in Drensteinfurt getroffen und war 
dann unter Leitung von Stadtbrandmeister Heinz-Jürgen Gottmann zum Sammelpunkt in Heek (kl. Bild) aufgebrochen. 
Vor Ort standen das Sichern von Deichen, das Füllen von Sandsäcken und das Abpumpen von Wasser an. In Gronau-Epe 
etwa war ein Großteil der Innenstadt überflutet (gr. Bild). Erst am Samstagmorgen wurden die Kräfte nach 14 Stunden 
Dienst durch die Bereitschaft aus dem Kreis Coesfeld abgelöst.  Fotos: Feuerwehr
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Drensteinfurt • Die Freibad-
Saison neigt sich dem Ende 
zu, und die KAB möchte ab 
Oktober wieder zum Solebad 
nach Werne fahren. Um sich 
diesbezüglich abzusprechen, 
treffen sich alle interessierten 
Schwimmer am Dienstag, 14. 
September, um 16.30 Uhr im 
Alten Pfarrhaus. Um Fahr-
gemeinschaften bilden zu 
können wäre es schön, wenn 
auch Interessierte kommen 
würden, die ein Auto haben 
und bereit sind, gelegentlich 
selbst zu fahren. Ansprech-
partner ist Friedel Bünnig-
mann, Tel. (02508) 8333.

Ins Solebad
nach WerneDie Mitglieder des Löschzugs Rinkerode trafen sich am Samstag zur alljähr-

lichen Fahrradtour. Mit Kind und Kegel ging 
es zunächst an der Werse entlang nach Albersloh. Zwischendurch zog sich der Himmel zu, und es musste eine kleine 
Zwangspause wegen Platzregens eingelegt werden. Auf einem Bauernhof zwischen Alverskirchen und Wolbeck konnten 
sich die Radler bei Kaffee und Kuchen stärken, bevor es weiterging in Richtung Heimat. Bei Familie Rips in der Bauer-
schaft Hemmer wurde gegrillt und anschließend der neue Feuerwehr-Schützenkönig ausgeschossen. Nach zähem Ringen 
fiel gegen 20 Uhr der Vogel. Neuer Kaiser ist Ralf Rips. Zur Kaiserin erkor er sich seine Frau Gudrun.  Foto: pr

Walstedde • Am vergangenen 
Mittwoch trafen sich die Mit-
glieder des Kirchenchores St. 
Lambertus zur ersten Probe 
nach der Sommerpause. Der 
Kirchenchor startet mit einem 
vollen Terminkalender in die 
zweite Jahreshälfte 2010. So 
steht bereits am Sonntag, 
5. September, die Mitwir-
kung bei der Gestaltung des 
Wallfahrtsgottesdienstes um 
12.45 Uhr in Telgte an. Eine 
Woche später, am 12. Sep-
tember, wird gemeinsam mit 
dem Chor „conTakt“ um 10 
Uhr der Fusionsgottesdienst 
in der St. Regina-Kirche mit-
gestaltet.

Alle Mitglieder des Kirchen-
chores sind daher gebeten, an 
der nächsten Probe am heuti-

gen Mittwoch um 20 Uhr im 
Pfarrheim teilzunehmen.

Kantorin Miriam Kaduk gab 
am vergangenen Mittwoch 
auch die weiteren Probenter-
mine bekannt: Am Mittwoch, 
8. September, treffen sich die 
Chormitglieder zur General-
probe mit dem Chor „con-
Takt“ um 20 Uhr in der Re-
gina-Kirche in Drensteinfurt. 
Die Generalprobe mit Orches-
ter findet am Sonntag direkt 
vor dem Auftritt ab 8.30 Uhr 
ebenfalls in der Kirche statt.

Des weiteren erinnert der 
Vorstand an den Probentag in 
Herbern am Samstag, 25. Sep-
tember, zur Vorbereitung auf 
das Adventskonzert und an 
den Tagesausflug nach Essen 
am Sonntag, 26. September.

Kirchenchor hat
vollen Terminkalender

Wallfahrts- und Fusionsgottesdienste

Mersch/Ameke • Bei der 
Generalversammlung der 
Schützenbruderschaft 
St. Georg Mersch-Ameke 
konnten die Schützen ge-
meinsam auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurückblicken.

Nach der Eröffnung der Ver-
sammlung im Gewölbekeller 
von Haus Venne durch Georg 
Feldmann, den zweiten Vor-
sitzenden, wurden der König 
Thorsten Allendorf und die 
Ehrenvorsitzenden begrüßt. 

Beim detaillierten Jahres-
rückblick gab es Anlass zur 
Freude, denn sowohl das 
Frühjahrsfest, als auch das 
Schützenfest waren sehr gut 
über die Bühne gegangen.

Auch der Kassenbericht fiel 
positiv aus, eine gute Füh-
rung der Kasse wurde bestä-
tigt, der Vorstand entlastet.

Neuwahlen

Außerdem sprach der Vor-
stand Willi Romberg seinen 
Dank für die langjährige Pfle-
ge des Vogelkastens aus.

Obwohl der erste Vorsit-
zende Franz Grawe aus be-
ruflichen Gründen nicht an-
wesend sein konnte, wählte 
die Versammlung: Im Amt 
des zweiten Vorsitzenden 
bestätigten die Anwesenden 

Georg Feldmann. Auch Kas-
senwart Matthias Schulze-
Berge, Hauptmann Thomas 
Borgmann, Spieß Markus 
Müller und Beisitzer Peter 
Angenendt wurden im Amt 
bestätigt. Neuer Kassenprüfer 
wurde Jörg Süßmann. 

Das Georgsfest 2011 wird 
am Ostersonntag, 24. April, 
an der Kapelle in Ameke 
stattfinden. Das Frühjahrsfest 
findet nur knapp eine Woche 
später, am 29. April, statt. 

Und das Schützenfest findet 
wie jedes Jahr am Pfingst-
wochenende vom 10. bis 12. 
Juni in Mersch statt. Das Pro-
gramm wird wie in den ver-
gangenen Jahren ablaufen.

Als weiterer Punkt stand 
auf der Tagesordnung die An-
regung der Stadt, dass man 
sich über Sicherheitsmaß-
nahmen an der Hauptstraße 
von Walstedde in Richtung 
Herbern Gedanken machen 
sollte, weil dies ein gefähr-

licher Heimweg für viele 
Schützenfestbesucher sei. In 
der Versammlung kam un-
ter anderem der Vorschlag 
auf, sich für einen Radweg 
einzusetzen. Außerdem wur-
de noch angesprochen, wie 
man finanzielle Überschüs-
se an die Mitglieder weiter-
geben könnte. Für jegliche 
Anregungen zu den letzten 
beiden Themen sei der Vor-
stand sehr dankbar, so Georg 
Feldmann.•dd

Der neue Vorstand der Schützenbruderschaft St. Georg (v.l.): Willi Romberg, Ingo Sander, 
Thomas Borgmann, Sebastian Bolmerg, Martin Eckhoff, Siegfried Rubert, Thorsten Allen-
dorf, Georg Feldmann, Matthias Schulze-Berge, Ludger Ickhorn, Marcus Müller, Reinhard 
Struckamp und Peter Angenendt. Foto: Dom. Drepper

Froh gestimmte Schützen
Georgsbruderschaft plant bereits die Veranstaltungen für das kommende Jahr

Drensteinfurt • Die Rentner-
band wird das diesjährige 
Stadtfest am Samstag, 4. Sep-
tember, musikalisch mitge-
stalten. Die Musiker treffen 
sich dazu in Uniform um 
10.30 Uhr am Marktplatz.

Rentnerband
macht Musik

Drensteinfurt • Der Heimat-
verein lädt am Donnerstag, 2. 
September, zu einer Radtour 
ins Grüne ein. Ausnahmswei-
se treffen sich die Teilnehmer 
schon um 13.30 Uhr an der 
Alten Post. Es gibt auch Fahr-
gelegenheiten mit dem Auto, 
dafür ist Treffen um 15 Uhr. 
Anmeldungen bei Mechthild 
Altenau, Tel. (02508) 984467.

Radtour
ins Grüne

Drensteinfurt • Von der 
Stadtverwaltung ausgebremst 
fühlen sich die Drensteinfur-
ter Grünen. Im Zusammen-
hang mit der Anbringung 
eines Zusatztextes am Stra-
ßenschild der Wagenfeldstra-
ße (DZ berichtete), hatten die 
Grünen eine Gedenkveran-
staltung initiieren wollen.

„Dazu fragte unser Ortsver-
band in der Stadtverwaltung 
an, wann das Legendenschild 
angebracht werden solle. Da 
auf mehrfache Nachfrage kei-
ne Auskunft erteilt wurde, ba-
ten wir die Stadtverwaltung, 
uns den Termin der Anbrin-
gung frühzeitig mitzuteilen. 
Dies wurde vom zuständigen 
Mitarbeiter zugesagt“, schrei-
ben die Grünen in einer Pres-
seerklärung.

In der Vorbereitung der 
Gedenkstunde seien bereits 
Mitglieder des Synagogen-
vereins, Pastor em. Walter 
Gröne und Bürgermeister 
Paul Berlage um Wortbeiträge 
gebeten worden.

„Vergangenen Montag er-
hielten wir einen Anruf der 
Stadtverwaltung, dass das 
Schild bereits angebracht 
worden sei. Diese Vorgehens-
weise stößt bei uns auf großes 
Unverständnis“, heißt es in 
der Stellungnahme.

Nachdem bekannt gewor-
den war, dass Heimatdichter 
Karl Wagenfeld mit den Nati-
onalsozialisten sympathisiert 
hat, hatte der Stadtrat be-
schlossen, einen Zusatztext 
an der nach ihm benannten 
Straße anzubringen.

Kein Gedenken
– kein Verständnis

Wagenfeldstraße: Grüne kritisieren Verwaltung

Mit wärmenden Plaids und Kissen 
ausgerüstet ging 

es für 40 Frauen der kfd St. Regina zur Waldbühne nach 
Heessen. Gezeigt wurde das Country- und Western-Musical 
„Oklahoma“. Bei Einbruch der Dunkelheit genossen die 
Frauen diese farbenprächtige Darstellung der zeitweise 
über 80 Personen zählenden, talentierten Laienspieler. Die 
kfd-Frauen geizten nicht mit Applaus.  Foto: pr

Drensteinfurt • Der VHS-
Kursus „Muskelrelaxation“ 
mit Sigrid Surmann beginnt 
am Dienstag, 14. September, 
im Kulturbahnhof. Die Übun-
gen sind leicht erlernbar und 
dienen dazu, Stresserschei-
nungen zu lindern und das 
Wohlbefinden zu steigern. 
Der Kursus findet achtmal 
dienstags von 15.15 bis 16.15 
Uhr statt und kostet 30 Euro. 
Anmeldung bei der VHS Ah-
len, Tel. (02382) 59436.

www.vhs-ahlen.de

Entspannung
im VHS-Kursus

Rinkerode • Der Verein Be-
weggründe bietet ab Sep-
tember 2010 Kurse für den 
Psychomotorischen Spiel-
treff erstmals in Rinkerode 
an. Kinder von vier bis zehn 
Jahren, auch mit Behinderun-
gen, sind hier angesprochen. 
Es können Plätze in zwei 
Gruppen besetzt werden. Die 
treffen sich jeweils mittwochs 
von 14 bis 15 Uhr oder 15 bis 
16 Uhr in der alten Turnhalle 
der Grundschule. Anmeldung 
ab sofort über die Psychomo-
torische Förderstelle Senden-
horst, Tel. (02526) 950103.

www.beweggruende.de

Spieltreff
in Rinkerode

Jugendtreff
öffnet wieder

Drensteinfurt • Seit dieser 
Woche hat der Jugendtreff 
im Drensteinfurter Kultur-
bahnhof am Bahnhofsplatz 
nach seiner Sommerpause 
endlich wieder geöffnet. Je-
den Dienstag und Donnerstag 
sind Jugendliche ab 13 Jahren 
von 18 bis 21 Uhr eingeladen, 
hier miteinander gemütliche, 
gesprächs- und spielereiche 
Abende zu verbringen.

Drensteinfurt • Folgende Ter-
mine hat die kfd St. Regina 
im September vorbereitet.

• Am heutigen Mittwoch 
lädt die Gruppe „Rad & Rast“ 
zu einer besonderen Radtour 
ein. Um 14 Uhr treffen sich 
die Teilnehmerinnen auf dem 
Kirchplatz. Es wird das „Hof-
DenkMal“ besichtigt. Die 
Leitung haben Adelheid Sap-
hörster und Marlies Kroos.

• Am Sonntag, 5. Septem-
ber, findet die jährliche Wall-
fahrt nach Telgte gemeinsam 
mit den Mitgliedern der Seel-
sorgeeinheit statt.

• Im Monat August fiel die 
kfd-Messe wegen des Ein-
schulungsgottesdienstes aus. 
Der nächste kfd-Gottesdienst 
findet am Dienstag, 7. Sep-
tember, um 8.30 Uhr statt. 
Es ist die Woche, die auf die 
Fusion zugeht. Deshalb wür-
den sich die kfd-Frauen aus 
Drensteinfurt über die Teil-
nahme der Frauen aus St. 
Lambertus und St. Pankratius 
freuen. Anschließend wird zu 
einem Frühstück in der Alten 
Küsterei eingeladen. 

• Von Freitag, 10., bis Sonn-

tag, 12. September, startet die 
kfd St. Regina zu ihrer mehr-
tägigen Hase-Ems-Radtour. 
Am Freitag steht um 7 Uhr 
der Bus am Landsbergplatz 
bereit. Nach Verladen der 
Fahrräder ist die Abfahrt für 
7.30 Uhr geplant. Fragen zur 
Fahrt beantwortet Ele Eide-
cker, Tel. (02508) 999025.

• Am Samstag, 25. Septem-
ber, um 10 Uhr beginnt die 
kfd-Gruppe „Pedalis“ ihre 
sportliche, 60 Kilometer lange 
Tagesradtour. Treffpunkt ist 
der Parkplatz bei Dortmann, 
eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Eingeladen sind 
geübte, radelfreudige Frauen. 
Außer wetterfester Kleidung 
ist für diesen Tag ein „Pick-
nick“ mitzubringen. Die be-
währten Leiterinnen Mecht-
hild Güttler und Siegrid von 
Looz freuen sich auf zahlrei-
che Teilnehmerinnen.

• Am Dienstag, 28. Sep-
tember, findet um 8.30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Regina 
der kfd-Gottesdienst statt. Im 
Anschluss daran werden die 
Mitgliederzeitschriften aus-
gegeben.

Termine der kfd St. Regina im September

Frauen planen
weitere Radtouren

Die Mitarbeiterinnen der Rinkeroder Kita St. Pankratius 
bekamen Gelegenheit, etwas über 

Leben und Arbeit auf einem Bauernhof in heutiger Zeit aus nächster Nähe zu erfahren. 
Christian Schulze Othmerding lud das Team zu einem Informationsnachmittag ein. Enga-
giert und verständlich stellte er Organisation und Arbeitsweise seines Betriebes vor. Mit 
Schutzanzügen ausgestattet, lernten die Erzieherinnen den Schwerpunkt des Betriebes – 
die Schweinezucht – kennen. Mit Leckerem vom Grill klang der Abend aus.             Foto: pr

Drensteinfurt/Walstedde• 
Der vom Hegering Dren-
steinfurt-Walstedde geplante 
Familientag am 5. September 
muss aus organisatorischen 
Gründen ausfallen.

Walstedde • Die diesjäh-
rige Kolping-Europa-Tour 
führt die Kolpingsfamilie 
Walstedde nach Dresden.

Am Donnerstag, 16. Sep-
tember, ist die Abfahrt früh 
morgens um 5 Uhr mit dem 
Bus am Kirchplatz geplant. 
Die Versorgung im Bus wird 
wie immer sichergestellt vom 
bewährten Kolping-Catering-
Team, so dass die Mitfahrer 
am frühen Nachmittag ent-
spannt das so genannte Elb-
Florenz erreichen werden. 
Untergebracht werden die 
Teilnehmer zentral, so dass 

beispielsweise die Frauenkir-
che in wenigen Geh-Minuten 
erreicht werden kann.

Im Rahmenprogramm ent-
halten ist auch eine Fahrt auf 
der Elbe, die vorbeiführt an 
drei Schlössern und die da-
durch zu einem Höhepunkt 
der gesamten Tour werden 
wird. Absoluter Höhepunkt 
wird aber sicher das gemein-
same Abendessen der gesam-
ten Gruppe über den Dächern 
von Dresden.

Die Rückkehr der Kolping-
Tour-Teilnehmer ist am Sonn-
tag in den Abendstunden.

Familientag
muss ausfallen

Persische
Küche

Drensteinfurt • In der Städ-
tischen Realschule wird 
am nächsten Donnerstag, 9. 
September, ab 19 Uhr ein 
internationaler Kochkursus 
angeboten. Die Teilnehmer 
bereiten an diesem Abend ge-
meinsam persische Gerichte 
zu. Die Kosten für eine Teil-
nahme betragen 5 Euro. Inte-
ressierte Bürger können sich 
für den Kochkursus telefo-
nisch anmelden in der Stadt-
verwaltung bei Reinhard Ste-
phan, Tel. (02508) 995121, 
oder Barbara Hoffmann, Tel. 
(02508) 995171.

Drensteinfurt • Beim Geo-
caching im Rahmen der Kir-
chenwoche besteht die Mög-
lichkeit, seinen Ort besser 
kennen zu lernen. In kleinen 
Gruppen von mindestens drei 
Personen haben Jugendliche 
ab 15 Jahren am Samstag, 11. 
September, die Möglichkeit, 
mit einem kleinen GPS-Gerät 
ihren Ort zu erkunden.

Zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
starten die Gruppen jeweils 
in Rinkerode, Drensteinfurt 
und Walstedde lediglich mit 
dem kleinen Gerät ausgestat-
tet. Die Gruppen erhalten an 

diesem Tag gegen 14 Uhr an 
den Kirchen erste Informati-
onen und Koordinaten, die 
sie mit Hilfe des GPS-Gerätes 
aufsuchen müssen. An den 
verschiedensten Plätzen in 
den drei Orten werden die 
Jugendlichen auf „Caches“ 
(kleine Verstecke) stoßen, wo 
eine Aufgabe wartet.

„Dieses Geocaching ist da-
für gedacht, im Hinblick auf 
die Gemeindefusion den Ju-
gendlichen gegenseitig den 
jeweils anderen Ort vorzu-
stellen“, erklärt Organisato-
rin Barbara Kuhlmann.•nas

Europa-Tour führt
Kolpinger nach Dresden

Mit dem GPS-Gerät
durch die Ortsteile
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F u ß b a l l

Frauen Kreisliga 10a
  1. SV Benteler  3    9:  2  9 
  2. DJK Schwarz Gelb Bokel  3  28:  5  7 
  3. SuS Enniger   3    6:  1  7 
  4. Warendorfer SU II  3  12:  3  6 
  5. Rot Weiss Vellern  3  12:20  6 
  6. Fortuna Walstedde II  3    8:  7  5 
  7. Germania Stromberg  1    5:  4  3 
  8. BW Sünninghausen  2    2:  2  3 
  9. SC Füchtorf  3    3:15  3 
10. VfB Germania Lette  2    5:  5  2 
11. SpVg Oelde 90 II  2    1:  3  1 
12. SuS Ennigerloh  3    4:  9  1 
13. SV BW Beelen  1    4:  5  0 
14. SV GW Westkirchen  2    2:  6  0 
14. Rot Weiss Ahlen  2    2:  6  0 
16. Victoria Clarholz  2    4:14  0 
4. Spieltag (Sonntag, 5. September):
Victoria Clarholz – Fortuna Walstedde II, 11 Uhr 

Kreisliga A Beckum
  1. Westfalen Liesborn  3    9:  3  9 
  2. SC Lippetal  3    6:  4  7 
  3. BW Sünninghausen  3    9:  5  6 
  4. DJK Vorwärts Ahlen   3    9:  7  6 
  5. Westfalia Vorhelm   3    6:  6  6 
  6. SV Neubeckum   3    7:  5  4 
  7. SC Roland Beckum II  3  11:10  4 
  8. Fortuna Walstedde   3    6:  5  4 
  9. TuS Wadersloh   3    7:  7  4 
10. SuS Enniger  3    5:  6  4 
10. Gaye Genclik Ahlen   3    5:  6  4 
10. SpVg Beckum II  3    5:  6  4 
13. VfJ Lippborg  3    3:  4  2 
14. SpVg Oelde   3    1:  6  1 
15. Aramäer Ahlen   3    1:  7  1 
16. SuS Ennigerloh   3    4:  7  0 
4. Spieltag (Sonntag, 5. September):
Fortuna Walstedde – SpVg Beckum II, 15 Uhr

Bezirksliga 9
  1. DJK Westfalia Soest  3  9:2  9 
  2. SG Sendenhorst  3  9:5  9 
  3. SV Welver  3  3:1  7 
  4. Hammer SpVg II  3  7:2  6 
  5. Baris Spor Oelde  3  7:5  6 
  6. TuS Wickede/Ruhr  3  5:4  6 
  7. Warendorfer SU  3  4:5  6 
  8. SVF Herringen  3  5:3  5 
  9. TuS Wiescherhöfen 3  5:6  4 
10. SV Hilbeck  3  5:5  3 
11. SC Peckeloh  3  5:6  2 
12. Sportfreunde Bockum  3  5:8  2 
13. SC Füchtorf  2  1:2  1 
14. Ahlener SG  2  2:5  1 
15. SC Hoetmar  2  2:5  0 
16. SG Telgte  3  4:9  0 
17. VfL Sassenberg  3  3:8  0 
4. Spieltag (Mittwoch, 1. September):
SG Sendenhorst – Baris Spor Oelde, 18.45 Uhr

Frauen Kreisliga 17
  1. BSV Fortuna Münster II  3  16:2  9 
  2. DJK Borussia Münster  2    9:3  6 
  3. SV Drensteinfurt  2    6:1  6 
  4. BSV Ostbevern II  3    5:4  6 
  4. Westfalia Kinderhaus II  3    5:4  6 
  6. TuS Altenberge  3    5:3  4 
  7. 1. FC Gievenbeck  2    6:4  3 
  8. DJK Wacker Mecklenbeck II  1    4:2  3 
  9. TuS Hiltrup  3    2:5  1 
10. SC Münster 08  3    4:9  0 
11. TuS Saxonia Münster II  2    1:9  0 
11. SV Ems Westbevern  2    1:9  0 
13. SV BW Aasee  1    0:9  0 
4. Spieltag (Sonntag, 5. September):
SV Drensteinfurt – TuS Altenberge, 13 Uhr

Kreisliga B3
  1. DJK GW Albersloh  2  10:1  6 
  2. FC Greffen  2  12:5  6 
  3. TuS Freckenhorst II  2    2:0  6 
  4. SC Gremmendorf  2    8:5  3 
  5. SC Füchtorf II  2    5:3  3 
  6. DJK RW Alverskirchen  1    2:0  3 
  7. SV Rinkerode  2    4:4  3 
  8. TSV Handorf II  1    2:2  1 
  8. SG Telgte II  1    2:2  1 
  8. SC Hoetmar II  1    2:2  1 
11. SC DJK Everswinkel  2    3:9  1 
12. SV BW Beelen II  1    2:5  0 
13. SG Sendenhorst III  1    0:4  0 
14. VfL Sassenberg II  2    1:6  0 
15. BSV Ostbevern II  2    0:5  0 
1. Spieltag (wird nachgeholt):
Alverskirchen – Albersloh, heute 18.45 Uhr
Handorf II – Rinkerode, Donnerstag 18.15 Uhr
4. Spieltag (Sonntag, 5. September):
SV Rinkerode – SC DJK Everswinkel, 15 Uhr 
SG Telgte II – DJK GW Albersloh, 15 Uhr 
Hoetmar II – SG Sendenhorst III (9. September)

Kreisliga A2 MS/WAF
  1. SV Ems Westbevern  3    9:  3  9 
  2. TuS Hiltrup II  2  13:  3  6 
  3. FC Mecklenbeck  2  12:  3  6 
  4. SG Sendenhorst II  3    5:  5  6 
  5. TuS Freckenhorst  2    6:  3  3 
  6. Telekom-Post SV Münster  1    3:  1  3 
  6. TSV Handorf  1    3:  1  3 
  8. VfL Wolbeck II  2    2:  2  3 
  9. TSV 95 Ostenfelde  2    4:  5  3 
10. BSV Ostbevern  3    6:  8  3 
11. Schwarz Weiss Münster   0    0:  0  0 
12. SV BW Beelen  1    2:  3  0 
13. SV GW Westkirchen  2    2:  5  0 
14. Warendorfer SU II  3    1:  7  0 
15. DJK GW Amelsbüren II  1    2:10  0 
16. SV Drensteinfurt  2    2:13  0 
1. Spieltag (wird Donnerstag nachgeholt):
SV Drensteinfurt – Telekom-Post MS, 19.30 Uhr
GW Amelsbüren II – SG Sendenhorst II, 19 Uhr
4. Spieltag (Sonntag, 5. September):
BSV Ostbevern – SV Drensteinfurt, 15 Uhr Bezirksliga 9: SV Hilbeck – SG 

Sendenhorst: 2:3. Mit einem 
„sehr glücklichen, aber nicht 
unverdienten Sieg“, so Trai-
ner Hubert Terbeck, machten 
die Sendenhorster den super 
Saisonstart perfekt. In der 
ersten Halbzeit sah Terbeck 
„kein gutes Spiel“. Hilbeck 
sei die bessere Mannschaft 
gewesen und ging durch ein 
Eigentor von Henning Brand-
herm in Führung (14.). Mi-
chael Schulte glich aus (35.), 
ehe die Gastgeber den 2:1-
Pausenstand erzielten (37.). 
„Wir sind mit den drei Spit-
zen der Hilbecker nicht zu-
rechtgekommen“, sagte Ter-
beck. In Hälfte zwei bekam er 
ein „ganz anderes Spiel“ zu 
Gesicht. Während beim SVH 
zusehends die Kräfte nachlie-
ßen, war die SG in der Lage, 
das Tempo nochmals anzu-
ziehen. Lukas Noga glich aus 
(63.), erneut Schulte sorgte 
für das 3:2 (77.). „Das war 
wohl Abseits“, gab Terbeck 
zu. Er verpasste das Siegtor. 
„Ich war gerade dabei, meine 
Abwehr zu ordnen.“ • mak
SG: Bisplinghoff, Freisfeld, Brandherm, 
Buttermann, Druzd, Marhold, N. Bassauer, 
Schulte, Spangenberg, Noga, S. Nordhoff 
(eingewechselt: Werner, Mey, Budt)

Kreisliga A2: SV Drenstein-
furt – TuS Freckenhorst: 0:5. 
Der Fehlstart ist perfekt – und 
was für einer. Nach der 2:8-
Packung beim Titelfavoriten 
FC Mecklenbeck kassierte der 
SVD die nächste Klatsche. Im 
ersten Heimspiel der Saison 
gegen den Aufstiegsaspiran-
ten aus Freckenhorst ging das 
Team von Trainer Ivo Koloba-
ric mit 0:5 baden. Die Quit-
tung für einen schwachen 
Auftritt: Drensteinfurt, in der 
Vorsaison noch eine Spitzen-
mannschaft der Liga, rutschte 
auf den letzten Platz ab. Die 
einzige Entschuldigung: We-
gen einer Roten Karte für Leo 
Schulze-Geistövel spielten 
die Hausherren 80 Minuten 
in Unterzahl.

Vier Tage nach der Sensa-
tion im Pokal gegen West-
falenligist Gievenbeck wa-

ren die ersatzgeschwächten 
Stewwerter erneut nicht wie-
derzuerkennen. Die Defensi-
ve präsentierte sich ähnlich  
instabil wie in Mecklenbeck, 
und nach vorne hin fehlte jeg-
liche Inspiration. Vor allem 
nach dem 0:2 und 0:3 zu Be-
ginn der zweiten Hälfte ergab 
sich der SVD seinem Schick-
sal. Torhüter Henning Partu 
war es zu verdanken, dass die 
peinliche Niederlage nicht 
noch höher ausfiel. • mak
SVD: Partu, Heinsch, Niemann, Diening-
hoff, Möllers, Mackenbrock (72. Kleinei-
dam), Holle (37. Gunsthövel), Wagner (65. 
Drepper), Mohammadi, Schulze-Geisthö-
vel, Kowalik

Kreisliga A2: SV Ems West-
bevern – SG Sendenhorst II: 
4:0. Als Spitzenreiter war die 
SG-Reserve nach Westbevern 
gefahren, kassierte eine deut-
liche Niederlage und landete 
nach zwei Siegen zum Auf-
takt auf dem Boden der Tatsa-
chen. 0:4 unterlagen die Sen-
denhorst und mussten die 
Tabellenführung dem Gegner 
überlassen. Das 0:1 in der 21. 
Minute durch Westbeverns 
Hendrik Schlunz resultierte 
laut SG-Coach Carsten Oster-
winter aus einem individuel-
len Fehler der Sendenhors-
ter. Neun Minuten nach dem 
Wiederanpfiff sah Jan Wolke 
wegen einer Notbremse die 
Rote Karte. „Auch in Unter-
zahl war wir spielerisch über-
legen“, sagte Osterwinter. Die 
Tore aber schossen die Haus-
herren. Erneut Schlunz (61., 
90.) und Büyükaslan (87.) 
nutzten die taktischen Fehler 
der SG gnadenlos aus. • mak
SG II: Weng, Brinkschulte, Jugel, Wolke, 
Ohlen, Thorwesten, K. Bassauer, König, T. 
Schmetkamp, A. Roskosch, Hommernick 
(eingewechselt: Stellmach, F. Schmetkamp)

Kreisliga A Beckum: Aramäer 
Ahlen – Fortuna Walstedde: 
1:1. „Ein Spiel ohne große 
Höhepunkte“ – so fasste Ale-

xander Vojnovski, Trainer der 
Fortuna-Herren, die Partie bei 
Aramäer Ahlen zusammen. 
Mit einem „Sonntagsschuss“ 
waren die Gastgeber in Füh-
rung gegangen (30.). Christian 
Averhage besorgte den Aus-
gleich für Walstedde (43.). 
„Vor dem Spiel wäre ich mit 
einem Punkt unzufrieden ge-
wesen. Aber nach der Partie 
bin ich froh, dass wir nicht 
verloren haben“, sagte Fortu-
nas Coach. Denn von der 60. 
Minute an hatte sein Team 
nach einer Gelb-Roten Karte 
gegen Thorsten Ernst in Un-
terzahl agieren müssen. „Die 
Aramäer hatte danach nicht 
nur numerische Überzahl, 
sondern auch eine deutliche 
Feldüberlegenheit. Wir ha-
ben außerdem unsere Konter 
nicht gut gefahren“, resü-
mierte Vojnovski. Nach drei 
Spielen steht ein Sieg, ein Re-
mis und eine Niederlage auf 
Fortunas Konto. • rück
Walstedde: Graf, Ernst, Üre, Westhues, 
Ophaus, Allendorf, Vojnovski, Averhage, 
Winkenstern, Schröer, Kappelmann (ein-
gewechselt: Algün, Rosendahl, Simon)

Kreisliga B3: SC Gremmen-
dorf – SV Rinkerode: 4:0. 
SVR-Trainer Carsten Wink-
ler fand nach der Pleite im 
Spitzenspiel deutliche Wor-
te: „Das ist ‘ne Hausnummer. 
Aber dass wir 0:4 verlieren, 
geht in Ordnung.“ Seine 
Mannschaft habe total verun-
sichert, ängstlich und nervös 
gespielt. „Warum, das kann 
ich mir nicht erklären“, war 
Winkler nach der ersten Sai-
sonniederlage ratlos.

Von Beginn an habe bei den 
Rinkerodern „totale Unord-
nung“ geherrscht. Nachdem 
der Schiri ein Tor der Gast-
geber wegen vermeintlicher 
Abseitsstellung nicht gegeben 
hatte, trafen die Gremmen-
dorfer per Elfmeter zum 1:0 
(27.). Das 2:0 fiel nach einem 
langen Ball, als die Defensive 

des SVR auf Abseits speku-
lierte (58.). „Das war dumm“, 
ärgerte sich Coach Winkler. 
„Danach war das Spiel ge-
gessen, kein Wille mehr zu 
erkennen.“ Die Folge: zwei 
weitere Gegentore in der 67. 
und 84. Minute. • mak
SVR: Day, Watermann, Abdi, Ruß, Pöhler, 
Thiemeyer, Henze, Nollmann, Lemarchand, 
Doan, Feist (eingewechselt: Dogan, Le-
wandowski, Pulkowski)

Kreisliga B3: DJK GW Al-
bersloh – BSV Ostbevern II: 
5:0. Mike van der Haar er-
weist sich als echte Torfabrik. 
Nach seinen beiden Treffern 
im Spiel gegen Sassenberg 
II (5:1) legte der Rückkeh-

rer gegen den Aufsteiger aus 
Ostbevern noch einen drauf 
und erzielte alle fünf Tore. 
„Das ist schon extrem“, sagte 
GWA-Coach Till Wöstmann. 
„Aber ich habe nichts dage-
gen.“ Vier Treffer bereitete 
Carsten Manz vor.

Im ersten Durchgang gelang 
van der Haar ein Hattrick (2., 
11., 30.). „Die erste Halbzeit 
hat mir gut gefallen. Wir ha-
ben das Spiel und das Tempo 
bestimmt“, freute sich Wöst-
mann. Nach der Pause habe 
seine Elf zunächst zu passiv 
und undiszipliniert gespielt, 
so dass die Ostbeverner zu 
Chancen kamen, diese aber 
nicht nutzten. Gegen Ende 
der Partie hatten die Alberslo-
her wieder das Sagen auf dem 
Platz. In der 73. Minute traf 
van der Haar zum 4:0, in der 
85. zum 5:0. • mak
GWA: Saathoff, Hülsmann, Northoff, 
Freisfeld, Schröder, Dulisch, Nießen, Manz, 
Spangenberg, Mielke, van der Haar (ein-
gewechselt: Herrmann)

Kreisliga C2: SV Drensteinfurt 
II – SC Reckenfeld II: 6:0. Ei-
nen Auftakt nach Maß legte 
die SVD-Reserve hin. „Es 
war wichtig, das erste Spiel 
zu gewinnen“, sagte Trainer 
Peter Wimber. Die Leistung 
sei in Ordnung gewesen. Die 
Tore erzielten Jonas Volkmar 
(2), Bastian Schrutek, Martin 
Ismar, Tobias Volkmar und 
Dominik Kunz. Die Dren-
steinfurter peilen nach dem 
Abstieg in der vergangenen 
Saison den direkten Wieder-
aufstieg an. • mak
SVD II: Friskovec, Hunsteger, Schrutek, 
Gummersbach, J. Volkmar, Ostendorf, 
Mathiak, Reining, Gunsthövel, Kunz, Is-
mar (eingewechselt: Busch, Hülsmann, T. 
Volkmar)

Frauen, Kreisliga 10a: For-
tuna Walstedde – Rot Weiss 
Ahlen: 3:2. Die Walstedde-
rinnen entschieden das Der-
by für sich. „Ich bin sehr 

zufrieden. Wir haben eine 
gute Moral gezeigt und einen 
erstaunlichen Kampeswillen 
an den Tag gelegt“, sagte For-
tunas Trainer Stefan Klönne. 
„Auch wenn wir schon wie-
der ein wenig Verletzungs-
pech hatten, bin ich sehr 
stolz auf meine noch sehr 
junge Truppe.“ Ein Extra-Lob 
gab es für Rachel Blume, die 
eine tolle Leistung gezeigt 
habe, obwohl sie noch nicht 
einmal trainiert hat.

In der ersten Minute hatte 
Lisa Jürling die Gastgebe-
rinnen in Führung gebracht. 
Doch die Damen von RW 
Ahlen drehten das Spiel bis 
zur Pause. Durch einen Dop-
pelpack von Nadine Mers-
mann (73., 77.) verließen die 
Walstedderinnen den schwer 
bespielbaren Platz aber doch 
noch als Sieger. • jul
Walstedde: Söhnholz, Sölker, Homann, 
Willner (25. Nau), Kosela, Mersmann, 
Peckedrath, Ridder, Blume, Jürling, Martin 
(55. Gottschling) 

Frauen, Kreisliga 17: BSV Ost-
bevern II – SV Drensteinfurt: 
0:3. Für eine Überraschung 
sorgten die SVD-Damen. 
Beim Vizemeister der Vorsai-
son, der zuvor beide Partien 
gewonnen hatte, setzten sich  
die Drensteinfurterinnen mit 
3:0 durch. „Das ware eine 
kämpferisch gute Leistung“, 
sagte Betreuer Thorsten He-
gemann. Bereits zur Pause 
war die Partie entschieden. 
Kathrin Oles (28.), Barbara 
Kissing (34.) und Julia Frie 
(39.) hatten in elf Minuten 
für eine komfortable Führung 
gesorgt. Nach der Pause roll-
te ein Angriff nach dem an-
deren auf das Tor des SVD. 
Doch ein Treffer gelang Ost-
bevern nicht.

Die Erstrunden-Partie im 
Kreispokal beim 1. FC Gie-
venbeck war wegen des 
schlechten Wetters abgesagt 
worden. Die Begegnung soll 
an diesem Mittwoch (19 Uhr) 
nachgeholt werden. • mak
SVD: Stotter, Bücker, Gunsthövel, Funke, 
Frie, Vogel, Vogt, Moeller, Kissing, Oles, 
Schratz (eingewechselt: Uysal, Keuchel)

GWA weiter an der Spitze / Super Saisonstart der SG / SVD legt Fehlstart hin / Ängstlicher SVR

Van der Haars verrückter Fünferpack
FU S S B A L L K O M PA K T

Fußballer müssen nachsitzen
Nachholspiele: GWA und Sendenhorst sind heute, SVD, SVR und SG-Reserve morgen im Einsatz

Drensteinfurt/Sendenhorst•
In den Kreisligen A und 
B wird der erste Spieltag, 
der wegen der Ferien ver-
legt wurde, nachgeholt. 
Außerdem ziehen die Be-
zirksliga-Fußballer der SG 
ihr Heimspiel gegen Baris 
Spor Oelde vor und spielen 
schon heute (18.30 Uhr).

Oelde habe eine spielstarke, 
disziplierte Mannschaft und 
lebe als Aufsteiger von der 
Euphorie, sagt Coach Hubert 
Terbeck, der den Gegner am 
Sonntag beim 4:2 gegen Telgte 
eine Halbzeit beobachtete. 
„Sie haben sich taktisch ge-
schickt verhalten.“ Matthias 
Langohr ist wieder dabei.

• Vor einer Pflichtaufgabe 
steht die zweite Mannschaft 
der SG. Sie gastiert am Don-
nerstag (19 Uhr) bei der DJK 
GW Amelsbüren II. „Drei 
Punkte müssen her. Das ist 

Fakt“, fordert Sendenhorsts 
Trainer Carsten Osterwinter. 
„Gegen Amelsbüren musst 
du gewinnen, um die Liga 
zu halten.“ Die Münsteraner 
waren erst einmal im Einsatz 
und wurden beim 2:10 gegen 
den TuS Hiltrup II nach allen 
Regeln der Kunst auseinan-
dergenommen. Jan Wolke 
fehlt der SG-Reserve. Er ist 
rotgesperrt.

• Schwierige Zeiten haben 
die A-Liga-Fußballer des 
SV Drensteinfurt vor sich.
Am Donnerstag (19.30 Uhr)  
kommt mit Telekom-Post SV 
Münster der nächste Titelas-
pirant ins Erlfeld, am Sonn-
tag geht‘s nach Ostbevern. 
Robert Wojdat, Michael Knis-
pel, Till Utesch (alle verletzt) 
und Leo Schulze-Geisthövel 
(gesperrt) fallen definitiv aus. 
Knispel (Bänderriss) wird 
seine Fußballschuhe auf An-

raten seines Arztes wohl an 
den Nagel hängen. Zudem 
werden Stephan Holle und 
Julian Heinsch (verletzt) ge-
gen Telekom wahrscheinlich 
ausfallen. Die Münsteraner 
absolvierten bislang zwei 
Pflichtspiele. Sowohl im Po-
kal (4:2) als auch in der Meis-
terschaft (3:1) setzten sie sich 
gegen Freckenhorst durch.

• Die DJK GW Albersloh 
muss erstmals in dieser Sai-
son auswärts ran und trifft an 
diesem Mittwoch (18.45 Uhr) 
auf RW Alverskirchen. „Ich 
schätze sie stärker ein als 
Sassenberg und Ostbevern“, 
sagt Trainer Till Wöstmann, 
der mit seinem Team die 
Spitzenposition der Liga be-
haupten möchte und zuver-
sichtlich ist: „Wenn wir uns 
die Schwächeperiode sparen, 
sind drei Punkte drin.“ Die 
Alverskirchener spielten erst 

einmal. In Ostbevern siegten 
sie 2:0. Sebastian Jeiler ist 
wieder dabei, dafür fehlt den 
Alberslohern der privat ver-
hinderte Marc Mielke.

• Der SV Rinkerode will sich 
nach dem 0:4 in Gremmen-
dorf am Donnerstag (18.15 
Uhr) mit einem Sieg beim TSV 
Handorf II zumindest etwas 
rehabilitieren. „Wir machen 
die Pferde jetzt nicht scheu. 
Gut, dass es so früh passiert 
ist. Dann können wir die Feh-
ler korrigieren“, sagt Trainer 
Carsten Winkler. Seine Team 
habe durchaus Potenzial, um 
oben mitzuspielen. Winkler 
erwartet eine Trotzreaktion: 
„Die Mannschaft ist in der 
Bringschuld.“ Gefragt sei-
en vor allem die erfahrenen 
Spieler. Verzichten muss Rin-
kerode wohl auf Niklas Hen-
ze, der sich an der Schulter 
verletzt hat. • mak

Neue Trikots hat die Radsportgruppe des SV Rinkerode bekommen. Gesponsert wurden diese von der 
Vereinigten Volksbank Rinkerode und Auto Krause. Des Weiteren hat die Abteilung neue 

Westen angeschafft. Folgende Änderungen werden bekannt gegeben: Der lange Sonntag ist immer der erste Sonntag im 
Monat. Am nächsten Sonntag, 5. September, treffen sich die Rennradsportler um 9 Uhr, um rund 130 Kilometer zurückzu-
legen. Die Strecke führt durch Ahlen, Hamm und Beckum zurück nach Rinkerode. Der Mittwochs-Termin der SVR-Renn-
radgruppen beginnt wegen der früher einsetzenden Dunkelheit ab sofort wieder um 18 Uhr. Text/Foto: Bothe

Neue Kurse der
DJK Olympia

Drensteinfurt • Die DJK Olym-
pia bietet neue Gesundheits- 
und Fitnesskurse an. Am 
Montag, 6. September, starten 
in der Praxis Dr. Salomon 
von 19 bis 20 Uhr und von 20 
bis 21 Uhr die Kurse „Gutes 
für den Rücken“. Nach einer 
Aufwärmphase und Mobili-
tätsübungen der Gelenke folgt 
gezielte Muskelkräftigung zur 
Stabilisierung der Wirbelsäu-
le. Übungen aus Yoga, Pilates 
und Feldenkrais ergänzen 
die Stunde. Von Dienstag, 
5. Oktober, an findet von 9 
bis 10 Uhr im Ballett-Studio 
Wetter ein „Rückentraining 
sanft und effektiv“ statt. Der 
Schwerpunkt liegt auf der 
Schulter und dem Nacken. 
Außerdem wird von 10 bis 11 
Uhr „Präventive Funktions-
gymnastik“ der allgemeinen 
Fitness angeboten. Die Kur-
se der DJK umfassen insge-
samt jeweils zehn Stunden. 
Übungsleiterin Gerti Kollen-
da bittet um Anmeldung un-
ter Tel. (02508) 985533.

Christian Averhage erziel-
te den 1:1-Ausgleich für 
Walstedde. Foto: Kleineidam

Es weht kein
„leichtes Lüftchen“

Tischtennis-Teams des SVR starten in die Saison
Rinkerode • Nach einer lan-
gen Sommerpause startet für 
viele Teams der Rinkeroder 
Tischtennisabteilung am 
kommenden Samstag die 
neue Saison. Mit fünf Seni-
orenmannschaften und vier 
Teams im Jugendbereich ist 
der SVR breit aufgestellt.

Den Anfang macht die erste 
Herrenmannschaft, die nach 
fünf Spielzeiten Abstinenz 
wieder in der Bezirksliga 
antritt. „Wir freuen uns auf 
die Aufgaben und Heraus-
forderungen“, sagt Kapitän 
Christoph Mangels. Mit Man-
gels, seinem Bruder Stefan 
Mangels, Burkhard Hessing, 
Thomas Rehbaum und Sa-
scha Suermann sind gleich 
fünf Spieler aus der Bezirks-
liga-Mannschaft der Saison 
2004/05 dabei. Folglich wis-
sen die Rinkeroder auch, 
dass in der neuen Liga kein 
„leichtes Lüftchen“ wehen 
wird. Mit dem derzeitigen 
Personal, zu dem noch Neu-
zugang Carsten Göcke und 
Michael Brüggemann zählen, 
sieht sich das Team aber bes-
tens gewappnet.

Auch die zweite Herren-
mannschaft begibt sich nach 
dem Aufstieg in die Kreisliga 
auf unbekanntes Terrain. In 
Christian Raugewitz, Miguel 
Eichhorn und Dirk Benkert 
gehen drei der fünf Neuzu-
gänge des SVR in der Reserve 
an den Start. Neben den Drei-
en werden Bernd Abelmann, 
Andreas Gläss, Frank Frölich 
und Sven Westbrock versu-
chen, das Team in der Kreis-
liga zu etablieren. 

Die dritte Mannschaft freut 
sich über Verstärkung aus der 
ersten Mannschaft der Vor-
saison. Niklas Grabbe und Jo-
hannes Möllers rücken an die 
Positionen eins und zwei. Zu-
dem erhielten die Jugendspie-
ler Christopher Koch, Sven 
Peeters und Dirk Bohnen-
kamp eine Spielberechtigung.

Die vierte Mannschaft geht 
in der 3. Kreisklasse auf Punk-
tejagd. Besonders freut sich 
die TT-Abteilung über die 
Neuformierung eines fünften 
Teams. Mit acht Akteuren ist 
der SVR gut aufgestellt.

Ligen aufmischen

Im Jugendbereich hat sich 
der SVR vorgenommen, die 
Kreisligen ordentlich aufzu-
mischen. Im Gegensatz zur 
vergangenen Saison wurde 
neben der ersten auch eine 
zweite Jungen-Mannschaft 
gemeldet. Beide spielen in der 
Jugend-Kreisliga und treffen 
schon zum Auftakt am Sams-
tag aufeinander. Neu formiert 
wurde auch die Schüler-A-
Mannschaft, der Dirk Boh-
nenkamp, Oliver Steinhoff, 
Simon Olbrich, Tom Schüpp-
ler und Alex Bohnenkamp 
angehören. Die junge Schü-
ler-C-Truppe ist ebenfalls für 
die Kreisliga gemeldet. „Wir 
schauen optimistisch auf die 
neue Saison und freuen uns 
auf viele spannende Spiele“, 
erklärt Jugendobmann Karl-
heinz Mangels. • bux

Die Nummer eins der 1. 
Herren: Kapitän Christoph 
Mangels. Foto: Buxtrup
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Sendenhorst • Die Frauen-
hilfe trifft sich nach der Som-
merpause das erste Mal am 
Donnerstag, 9. September. 
Eine Einladung zum Gottes-
dienst zur Tauferinnerung 
in der Friedenskirche geht 
an alle Gemeindemitglieder. 
Dieser Termin findet am Mitt-
woch, 8. September, um 15 
Uhr statt. Anschließend sind 
alle zu einer Tasse Kaffee ins 
Gemeindehaus eingeladen.

Erinnerung
an die Taufe

Zehn Tage Zeltlager haben diese sieben Kids samt Betreuer 
der DPSG nun hinter sich. Foto: pr

Kleine
Goldschürfer

Sendenhorst/Rinkerode• 
Trotz strömenden Regens 
sind die Wölflinge der DPSG 
Sendenhorst kürzlich mit 
dem Fahrrad ins Sommer-
lager gefahren. Ziel war der 
Biohof der Familie Deventer 
in Rinkerode. Auf einer klei-
nen Wiese haben die Pfadfin-
der das Lager aufgeschlagen. 
Die siebenköpfige Gruppe 
mit den Leitern Jakob Bonse, 
Marius Kersting und Holger 
Schubert wollte zahlreiche 
Abenteuer unter dem Mot-
to „Goldschürfer“ bestehen. 
Verpflegen musste die Grup-
pe sich selbst. Jeder durfte 
mit anfassen, wenn es um 
die Essenszubereitung ging. 
Praktisch war die Nähe des 
hofeigenen Bioladens, der für 
die frischen Zutaten sorgte. 
Höhepunkt war das Rupfen, 
Ausnehmen und Grillen eines 
Huhns. Auch eine Kanutour 
auf der Werse, der Besuch 
des Drensteinfurter Erlbads 
und eine Schatzsuche rund 
um Rinkerode standen auf 
dem Programm.

DPSG-Zeltlager

Ein Klassentreffen ist immer eine aufregende Sache. Sicherlich begegnet sich ein Großteil 
der damaligen Schüler der Grundschulklasse des Jahrgangs 1938 regel-

mäßig in Albersloh, doch einige hat es in die Ferne gezogen. Von Eislingen, Bielefeld und Essen sind die ehemaligen Klas-
senkameraden angereist, um einen gemeinsamen Tag zu verbringen. „Es ist schon aufregend, wenn man sich nach vielen 
Jahren wiedersieht“, berichtete Hildegard Natrup, die das Klassentreffen mit organisiert hat. In der Gaststätte Zur Post 
trafen am Samstagnachmittag 22 erwartungsvolle Gäste ein, um sich bei Kaffee und Kuchen viel aus Vergangenheit und 
Gegenwart zu erzählen. Auch die damalige Lehrerin Dorothea Gomolluch war der Einladung zum Klassentreffen gefolgt 
und macht es sich zwischen ihren ehemaligen Schülern gemütlich.  Text/Foto: Husmann

Der Oldie-Cup des Tennisclubs Rin-
kerode fand trotz wid-

riger Witterungsbedingungen statt. „14 unerschrockene 
Ü50-Spieler hatten ihren Spaß bei spannenden Mixed-Mat-
ches“, sagte Ulrike Röger vom TCR-Vorstand. Applaus und 
charmante Bemerkungen gehörten zum traditionellen Tur-
nier. Bei selbstgebackenem Kuchen und einer heißen Tasse 
Kaffee kam die Kommunikation nicht zu kurz. Die Teilneh-
mer waren sich einig, dass der Oldie-Cup weiterhin einen 
festen Platz in der Vereinssaison haben wird. Text/Foto: pr

Sendenhorst • Zum 100-jäh-
rigen Jubiläum der Sportge-
meinschaft (SG) Sendenhorst 
werden auch in diesem Mo-
nat die Tore für Sport und 
Spaß geöffnet. Am kommen-
den Wochenende werden auf 
dem Westtor-Sport-
platz ein Sommerbi-
athlon und ein Spiel 
ohne Grenzen für 
„Spaß ohne Ende“ 
sorgen, sind sich 
die beiden Hauptor-
ganisatorinnen Ma-
rita Wietheger und 
Martina Lackmann 
sicher.

Neben einem Los-
verkauf mit attraktiven Prei-
sen – darunter ist beispiels-
weise ein Rundflug – ist 
auch für ein buntes Rahmen-
programm an beiden Tagen 
gesorgt. Am Samstag wird 
neben dem Sommerbiathlon 
(ab 13 Uhr) das SG-Spielmo-
bil besonders bei den kleinen 
Besuchern für Abwechslung 
sorgen. Nach der Siegereh-

rung soll ein gemütlicher 
Ausklang den ersten sportli-
chen Tag beenden.

Am Sonntag können dann 
Familien ab 11 Uhr beim 
Spiel ohne Grenzen zeigen, 
wie gut sie die verschiedenen 

Stationen gemeinsam 
bewältigen können. 
Ein Zauberer wird 
nebenbei unglaubli-
che Kunststücke zei-
gen, und natürlich 
wird auch für das 
leibliche Wohl ge-
sorgt sein.

Noch wenige Start-
plätze können für 
den Sommerbiathlon 

besetzt werden. Die Anmel-
dungen müssen jedoch vorab 
telefonisch erfolgen. Für das 
Spiel ohne Grenzen können 
sich Interessierte bis kurz vor 
dem Start anmelden. Ansons-
ten nimmt Marita Wietheger, 
Tel. (02526) 3155, Anmel-
dungen für beide Tage entge-
gen. • as

www.sg-sendenhorst.de

„Spaß ohne Ende“
ist garantiert

Sommerbiathlon und Spiel ohne Grenzen

Mit Vollgas über den Acker: Als Teil der 
Clubmeisterschaft des MSC 

Erlbachtal fand ein Ackerlauf in der Nähe des Hofes Küh-
ne in Walsteddde statt. Aufgabe war es, einen mit Pylonen 
abgesteckten Rundkurs in einer möglichst kurzen Zeit mit 
einem Pkw zu fahren. Die 20 Anwesenden konnten alle ein-
mal starten, bis der Regen den Acker unbefahrbar machte. 
Kurzerhand wurde ein Alternativprogramm auf die Beine 
gestellt. Die Teilnehmer spielten in Kühnes Scheune eine 
Runde Autokegeln, bei dem mithilfe eines Pkw ein Sitzball 
auf Kartonkegel gerollt werden musste. In gemütlicher Run-
de endete die Veranstaltung. Text/Foto: Dominik Drepper

Albersloh • Wegen des Hand-
werker- und Bauernmarktes 
am Sonntag, 5. September, 
entstehen von 6 bis 20 Uhr 
Verkehrsbeschränkungen. 
Die Straßen Kirchplatz, Te-
ckelschlaut sowie ein Teil-
stück der Bahnhofstraße zwi-
schen Ein- und Ausmündung 
Teckelschlaut und Kirchplatz 
werden gesperrt. Die Umlei-
tungsstrecke wird ausgeschil-
dert. Linienbusse sind davon 
nicht betroffen.

Sperrung in
der Dorfmitte

Sendenhorst • Ein neuer Mu-
sikzwerge-Kursus der Muko 
beginnt am heutigen Mitt-
woch um 9.30 Uhr im Haus 
Siekmann. Das Angebot rich-
tet sich an alle Kinder zwi-
schen zwölf Monaten und 
drei Jahren, die mit Mama, 
Papa, Oma oder Opa Musik 
machen möchten. Weitere 
Kurse, auch nachmittags, sind 
bei entsprechender Nachfrage  
möglich. Anmeldung und In-
formationen im Muko-Büro, 
Tel. (02526) 3782.

Neuer Kursus
für die Kleinen

Massage
für die Füße

Albersloh • Die kfd St. Lud-
gerus bietet am Donnerstag, 
16. September, um 19 Uhr ei-
nen Kursus „Fit für die Füße“ 
an. Dabei lernt man, wie 
man selbst eine Fußreflex-
zonenmassage durchführen 
kann. Wer Interesse hat, kann 
sich bei Birgit Wahlert, Tel. 
(02535) 95055 anmelden.

Gesticktes im Landhaus
Albersloh/Rinkerode• 
Wie vielfältig die Sticke-
rei sein kann, wurde am 
Wochenende auf dem 
Hof Kellner in Albersloh 
deutlich. Hier hatte Ma-
rita Nartschick aus Rin-
kerode, die seit 15 Jahren 
Stickkurse in unterschied-
lichen Orten gibt, 320 Ex-
ponate in gemütlicher At-
mosphäre ausgestellt.

Zum Teil wurden die Hand-
arbeitsstücke von Kursteil-
nehmerinnen zur Verfügung 
gestellt. Das Landhaus der 
Familie Kellner in der Bau-
erschaft West II bot den 
optimalen Rahmen für die 
unterschiedlichen Kunststi-
ckereien. Dänische Stickerei, 
Ajour, Richelieu, Schwälmer, 
Hohlsäume und andere Stick-
arten verwandelten Tücher, 
Kissen und Decken in echte 
Liebhaberstücke.

Unterschiedliche Themen-
gebiete befassten sich mit 
den Jahreszeiten und zeig-

ten vorwiegend Motive aus 
der Natur. Bei genauem Hin-
schauen wurde dem Betrach-
ter schnell deutlich, wie viel 
filigrane und geduldige Hand-
arbeit der Ausstellung vor-
ausgegangen war. Teilweise 
entdeckte man zwischen den 
traditionellen Arbeiten auch 
moderne Interpretationen, 
die ganz neue Sichtweisen 
auf die Stickerei zuließen.

„Ich finde es besonders toll, 
dass wir bei Familie Kellner 
ausstellen durften“, freute 
sich Marita Nartschick. In 
heimeliger Atmosphäre ge-
nossen die Besucher nicht 
nur die Stickausstellung, 
sondern auch Kaffee und 
Kuchen oder ein Glas Wein. 
Inspiriert und zum Selber-
machen motiviert, verrieten 
einige Ausstellungsbesucher, 
dass sie sich schon auf die 
länger werdenden Abende 
freuten, um mit Nadel und 
Faden selbst handarbeitend 
aktiv zu werden.•hus

Marita Nartschick lud zum 15-Jährigen zur Ausstellung auf dem Hof Kellner ein

Viele unterschiedliche Stickarbeiten präsentierten Marita 
Nartschick (l.) und Gisela Kellner. Foto: Husmann

Kindergarten feiert Zehnjähriges
Sendenhorst • Ein großes 
Ereignis wirft seine Schatten 
voraus: Der Montessori-Kin-
dergarten feiert sein zehnjäh-
riges Bestehen mit einem Fest 
am Samstag, 25. September. 

Die Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren, und Erzie-
herinnen, Eltern und Kinder 
planen ein buntes Programm 
für alle Feiergäste. 

Eingeladen sind alle aktiven 
und ehemaligen Kindergar-
tenfamilien, Nachbarn und 
Freunde zum gemeinsamen 
Basteln, Spielen, Geschich-
tenhören oder Singen. Wer 
Interesse hat, kann sich dort 
auch über die Montessoripä-
dagogik informieren. 

Der Sendenhorster Mon-
tessori-Kindergarten nahm 

seinen Betrieb am 1. August 
2000 auf. Die offizielle Eröff-
nung wurde feierlich im März 
2001 begangen, und im Mai 
2004 wurde die Einrichtung 
– nach erfolgreichem Erwerb 
des Montessori-Diploms zu-
nächst zweier Erzieherinnen 
– offiziell als Montessori-Kin-
dergarten anerkannt.

Bislang 174 Kinder waren es 

in Sendenhorst, die im Geiste 
Maria Montessoris das Leben 
entdeckten, aktuell besuchen 
36 Kinder das „Sternen-“ und 
das „Sonnenhaus“.

Sie, ihre Eltern und das 
Montessori-Team laden alle 
Freunde zum Jubiläumsfest 
ein in die Räume des Kinder-
gartens in der Kirchstraße 1 
ab 14.30 Uhr.

Seemannslieder für
Seemannsbräute

Shanty Chor Warendorf singt im Josefs-Haus
Albersloh • Hausleitung 
und Förderverein des St. Jo-
sefs-Hauses lassen sich im-
mer wieder etwas Nettes zur 
Unterhaltung der Bewohner 
einfallen. Am Samstag gab es 
nach der Kaffeestunde einen 
Ohrenschmaus besonderer 
Art. Der Shanty Chor Waren-
dorf „Hiev Rund!“ unter der 
Leitung von Dieter Kirsch 
erfreute die Bewohner schon 
zum wiederholten Male mit 
seinen Seemannsliedern.

Die Moderation lag bei Jo-
hannes Tryba in guten Hän-
den. Er stellte die einzelnen 
Lieder vor und flocht reich-
lich witzige Kommentare 
ein. Zumindest die Melodi-
en waren den Zuhörern alle 
bekannt, und viele sangen, 
summten und schunkelten 
fröhlich mit.

Die Sänger bezogen ihr Pu-
blikum aktiv in ihre Vorträ-
ge ein. Margret Bartelt vom 
ehrenamtlichen Kaffeedienst 
des Hauses durfte sogar ein 
Solo am Mikrofon singen. 
Bewohnerin Hertha Stein 

gab sich als ehemalige „See-
mannsbraut“ zu erkennen 
und erhielt natürlich ein Ex-
tra-Ständchen.

Anita Hueske bedankte sich 
im Namen der Hausleitung 
und des Fördervereins, der 
die Veranstaltung finanziert 
hatte.•gez

Ein Ständchen für Hertha 
Stein kündigt Johannes Try-
ba an. Foto: Genz

DJK: Eltern-Kind-Turnen startet
Drensteinfurt • Das Eltern-
Kind-Turnen der DJK Olym-
pia beginnt an diesem Mitt-
woch in der Turnhalle der 
Kardinal-von-Galen-Grund-
schule. Die drei Jahre alten 

Kinder turnen in der Zeit von 
16 bis 17 Uhr, die Zweijäh-
rigen von 17 bis 18 Uhr. Die 
Teilnehmer sollten Sport-
schuhe oder rutschfeste So-
cken mitbringen.

Die beiden Organisatorinnen Marita Wietheger (rechts) 
und Martina Lackmann hoffen, dass sich möglichst viele 
Personen anmelden. Foto: Schmitz-Westphal
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109 Kinder besuchen seit gestern die vier ersten Klassen der Kardinal-von-Galen-Grundschule in Drensteinfurt. Nach dem 
Festgottesdienst in der St. Regina-Kirche, wurden die i-Männchen von ihren älteren Schulkameraden auf dem 

Pausenhof empfangen. Lieder und Gedichte sorgten dafür, dass die Erstklässler sich gleich gut aufgenommen fühlten. Auch Schulleiter Nor-
bert Bolz hieß die Kinder mit warmen Worten in der Gemeinschaft willkommen. Während die neuen Grundschüler zum ersten Mal ihre neuen 
Klassenräume betraten, konnten die Eltern bei Kaffee und Kuchen, den der Förderverein gebacken hatte, verweilen. Die Klasse 1a (Bild links) 
wird von Birgit Meuer geleitet, die Klasse 1b (2.v.l.) von Daniela Wehldreyer, neue Klassenlehrerin der 1c (3.v.l.) ist Elisabeth Willebrand, die 
Klasse 1d (r.) wurde von Barbara Kröger in Empfang genommen.  Text/Fotos (4): Evering

Ihre Schultüten fest unter den Arm geklemmt, machten sich am Dienstag auch in Albersloh die neuen Erstklässler auf den Weg in die Ludgerus-Grundschule. In die Klasse 1a (Bild links) von 
Lehrerin Sarah Hollmann (l.) und Lehramtsanwärterin Nora Nappert gehen 18 Mädchen und Jungen, genauso viele besuchen die Klasse 1b (Bild rechts) von Lehrerin Alexand-

ra Thelen (M.). Die Stellvertretende Schulleiterin Annette Stuer (l.) hatte zu Beginn des Vormittags die neuen Schüler willkommen geheißen.  Fotos (2): Husmann

Aufgeregt waren die i-Männchen 
am Dienstagmorgen 

natürlich auch in Walstedde. 41 Jungen und Mäd-
chen besuchten dort zum ersten Mal die Lam-
bertus-Grundschule. Klassenlehrerin für die 21 
Kinder der Klasse 1a ist Christiane Henze (links, 
oberes Bild). Die 20 Kinder der Klasse 1b (links, 
unteres Bild) wurden von Klassenlehrerin Andrea 
Telsemeyer (l.) begrüßt. Mit im Bild: die Integra-
tionsbeauftragte Leoni Theys. Für die Kinder gab 
es viele gute Wünsche.             Fotos: dz

Das Wetter spielte auch in Sendenhorst mit: Bei strahlendem Sonnenschein wurden am Dienstag insge-
samt 103 Mädchen und Jungen in die Kardinal-von-Galen-Grundschule eingeschult. Schon 

im ökumenischen Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin hatten die Erstklässler schnell den richtigen Platz gefunden, 
denn ihre Klassenlehrerinnen Ursula Springmann, Gisela Träger, Ulrike Stammeier und Sylvia Schwippe erwarteten ihre 
Kinder mit farbigen Luftballons. Als alle anschließend in der Grundschule eintrafen, wurden die i-Männchen mit einem 
bunten Spalier (Bild) von den älteren Grundschülern begrüßt. Schulleiter Michael Schulte freute sich mit den Kindern 
über das strahlende Sonnenwetter, das eine Begrüßungsfeier auf dem Schulhof möglich machte. Die Fotos der einzelnen 
Klassen erscheinen in der Samstagsausgabe der Dreingau Zeitung.  Text/Foto: Schmitz-Westphal

Gut gelaunt starteten 
an der Katholi-

schen Grundschule Rinke-
rode am Dienstag insgesamt 
35 Kinder in ihre Schulzeit. 
18 Schulanfänger hat die 
von Lehrerin Heike Riedel-
Bauch geleitete Klasse 1a 
(linkes Bild). In der Klasse 
1b beginnen mit Lehrerin 
Renate Peuker 17 Kinder 
jetzt ihre Schulzeit (rech-
tes Bild). Nach einem Got-
tesdienst in der Kirche St. 
Pankratius begrüßte Schul-
leiterin Jutta van de Kamp 
die neuen Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Eltern 
in der Pausenhalle. Vier 
Zweitklässlerinnen führten 
einen fröhlichen Tanz auf 
und die Chor-AG sang: „Du 
gehörst zu uns, wir gehören 
zu Dir!“.      Fotos: Schneider
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Platz eins sicherten sich die F2-Jugendfußbal-
ler des SV Drensteinfurt bei einem 

Turnier der DJK Fortuna Emsdetten – ohne Punktverlust 
und Gegentor. Es war ein erfolgreicher Abschluss für die 
Jungs, denn in der Saison 2010/11 werden sie als F1 starten. 
Luis Seibt (5), Linus Schönfeld (4), Elias Schlingmann (2), 
Dennis Pfeiffer und Paul Scharbaum trafen für den SVD. 
Bedanken möchte sich das Team bei Christian Kottmann-
Westhoff, der die Trikots sponserte. Text/Foto: pr

S p o r tFit für den Pokal-Kracher
HSG-Herren absolvieren Trainingslager / Beim Bowlen den Teamgeist gestärkt / Welzel ist Kapitän

Drensteinfurt • Mit einem 
intensiven Trainingslager 
haben sich die Bezirksli-
ga-Handballer der HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt 
auf den Pokal-Kracher am 
Sonntag gegen Landesligist 
TV Friesen Telgte vorberei-
tet. Neben zwei Testspielen 
und einer ausgiebigen Trai-
ningseinheit stand ein Aus-
flug zum Bowlen auf dem 
Programm, um den Team-
geist zu stärken.

Beim 29:29 gegen die Ah-
lener SG III (1. Kreisklasse) 
habe sein Team in der ersten 
Halbzeit sehr schlecht aus-
gesehen, sagte HSG-Trainer 
Reinhard Zimmer. „Wir ha-
ben keinen Rhythmus ge-
funden und zu früh den Ab-
schluss gesucht“, kritisierte 
Zimmer, der die ersten 30 
Minuten von der Tribüne aus 
verfolgte und das Coachen 
seinem Co-Trainer Martin 
Arntzen überließ. Zur Pause 
lag der Bezirksligist deutlich 
zurück. Nachdem die HSG 
im zweiten Durchgang den 
Ausgleich erzielt hatte, sei es 
zu einem erneuten Einbruch 
gekommen. „Mit einer Ener-
gieleistung“, so Zimmer, ret-
tete sein Team zumindest ein 

Unentschieden.
Am Samstag wurde nach ei-

nem gemeinsamen Frühstück 
vier Stunden lang trainiert. 
„Wir sind alle Phasen des 
Handballspiels durchgegan-
gen“, sagte Zimmer – neben 
der Einzel- unter anderem 
auch die geschlossene De-

ckung sowie einfache Tempo-
gegenstöße. Sein Team habe 
gut mitgearbeitet, lobte Zim-
mer. Im Anschluss, nachdem 
die HSG-Herren ihre Betten in 
der Jugendherberge Detmold 
bezogen hatten, sollte der Be-
such eines Hochseilgartens 
folgen. „Gerade, als wir die 

Motoren angemacht haben, 
fing es richtig an zu regnen“, 
berichtete der Coach. Doch es 
wurde improvisiert: Kurzer-
hand fuhren die Handballer 
zum Bowlen.

Am Sonntag standen eine 
gemeinsame Einheit mit der 
HSG Detmold/Hiddesen, ei-
ner Mischung aus erster und 
zweiter Mannschaft, und ein 
Trainingsspiel auf dem Plan. 
„Das Ergebnis war zweitran-
gig“, sagte Zimmer nach der 
24:26-Niederlage. „Meine 
Mannschaft hat gute Ansätze 
gezeigt, wollte aber zu viel“, 
bemängelte er.

Bevor die Drensteinfurter 
am 12. September beim TB 
Burgsteinfurt in die neue 
Bezirksliga-Saison starten, 
treffen sie am kommenden 
Sonntag (18 Uhr in Asche-
berg) in der ersten Runde des 
Kreispokals auf den TV Frie-
sen Telgte. „Das ist ein sehr 
guter Gegner, der sich mit 
zwei Ex-Bundesliga-Spielern 
aus Emsdetten und Ahlen-
Hamm verstärkt hat und hoch 
in die Verbandsliga will“, hat 
Zimmer gehörigen Respekt 
vor dem Landesligisten. Er 
erwartet ein für die Zuschau-
er „attraktives Spiel“. Gerold 
Willige (im Urlaub) wird de-
finitiv ausfallen. Die HSG 
anführen wird Christian Wel-
zel. Ihn bestimmte der Trai-
ner zum Kapitän. • mak

Christian Nübel trifft mit den HSG-Herren am Sonntag im 
Kreispokal auf den ambitionierten Landesligisten TV Frie-
sen Telgte. Foto: Kleineidam

Letzte Abnahme
Rinkerode • Der letzte regu-
läre Sportabzeichen-Abnah-
metermin in dieser Saison in 
Rinkerode ist am Samstag, 4. 
September, von 9 bis 11 Uhr 
auf dem Sportplatz. Termin-
Absprachen sind vom 20. 
September an aber noch mög-
lich unter Tel. (02538) 270 
(Olbrich) und 8044 (Stöhr).

Erstes Training
Rinkerode • Die Minikicker, 
die jüngsten Fußballer des 
SVR, beginnen an diesem 
Mittwoch mit dem Training. 
Alle interessierten Mädchen 
und Jungen bis fünf Jahre 
treffen sich um 16.30 Uhr auf 
dem Sportgelände. Nähere 
Infos gibt es bei Michael Gai-
dies, Tel. (02538) 914315.

GWA sucht
Zuwachs

U8-Jugendfußballer
Albersloh • Die neue Fuß-
ballsaison der Junioren star-
tet in Kürze. Seit Anfang 
der Woche tummeln sich 13 
Nachwuchsmannschaften 
auf dem Trainingsgelände 
der DJK GW Albersloh und 
machen sich fit für die ersten 
Spiele. „Neue Talente und 
fußballbegeisterte Kinder 
und Jugendliche sind immer 
willkommen“, sagt Jugendob-
frau Bianca Sikorski. „Vor al-
lem für unsere U8-Junioren-
mannschaft suchen wir noch 
Verstärkung.“ In Christian 
Adolph, Jannick Horstmann 
und Sebastian Niehues haben 
drei aktive Juniorenspieler 
den Trainerjob übernommen 
und wollen in den nächsten 
Wochen eine Mannschaft für 
den Spielbetrieb nach der 
Winterpause aufbauen. Dafür 
suchen sie noch Jungen und 
Mädchen (Jahrgang 2003), die 
Spaß daran haben, in einem 
Team Fußball zu spielen.

Alle interessierten Kinder 
sind zum Schnuppertraining 
der U8-Junioren am Freitag, 3. 
September, ab 16.30 Uhr auf 
dem Sportplatz in Albersloh 
eingeladen. Für weitere In-
fos steht GWA-Jugendobfrau 
Sikorski unter Tel. (02535) 
931233 zur Verfügung.

Montag, 30. August 2010
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HILTRUP. Ab dem 1. Septem-

ber ist das Hiltruper Unter-

nehmen Högemann Frisuren

in neuen Räumlichkeiten an

der Bergiusstraße 2 anzutref-

fen.

Am Samstag, 11. Septem-

ber, lädt das Team dann ab

16 Uhr zur Eröffnungsparty.

Dabei gibt es nicht nur ein

Gläschen Sekt für jeden Kun-

den, sondern auch ein Kin-

dermalwettbewerb – die drei

Gewinner erhalten jeweils ei-

nen kostenlosen Haarschnitt

– und eine Tombola. Hier

winken attraktive Preise, da-

runter u.a. ein Fotoshooting.

Gleichzeitig gewährt Inhabe-

rin Christiane Wegner anläss-

lich der Eröffnung allen Kun-

den 15 Prozent Rabatt auf

Damen- und Herrenschnitte.

Dazu muss einfach nur der

Coupon auf dieser Seite aus-

geschnitten und vorgelegt

werden.

Gleichzeitig können sich die

Gäste an diesem Tag umfang-

reich informieren. Denn das

Team Högemann ist vielfältig

aufgestellt. Neben Frisuren

und Schnitten stehen die Mit-

arbeiterinnen auch für das

entsprechende Make-Up mit

Rat und Tat zur Seite. „Auf

diesem Sektor arbeiten wir

mit einer Visagistin zusam-

men.“

In den neuen Räumlichkei-

ten an der Hiltruper Bergius-

straße wird die Arbeit gleich

doppelt soviel Spaß machen.

Ab dem 1. September können

die Kunden dann in dem

hochmodernen Salon eine

Auszeit nehmen und sich ver-

wöhnen lassen. Parkplätze

sind übrigens reichlich vor-

handen. ben
......................................................
Weitere Infos: Tel. 0 25 01 / 33
21  oder

www.hoegemann-frisuren.de,

Högemann Frisuren lädt ein

Eröffnungsparty
am 11. September

Noch sind im neuen Laden an der Berguisstraße 2 in Hiltrup die Handwerker aktiv, aber am Mittwoch, 1. September, will Christiane Wegner, Inhaberin von Höge-
mann-Frisuren, mit ihrem Team die Räumlichkeiten eröffnen.  Foto:Tina Nitsche

HILTRUP. Die Hülsebrockstra-

ße war 13 Jahre lang eine fes-

te Anlaufstelle für viele Kun-

den, wenn es um das Thema

Frisur ging. Jetzt sind Inhabe-

rin und Friseurmeisterin

Christiane Wegner und ihr

neunköpfiges Team umgezo-

gen. Ab Mittwoch, 1. Septem-

ber, wird an der Bergiusstra-

ße 2 der neue Salon eröffnet.

„Hier haben wir dann weitaus

mehr Platz“, freut sich Chris-

tiane Wegner, da das neue

Ladenlokal mit 130 Quadrat-

metern mehr als doppelt so

groß ist, wie das an der alten

Adresse. „Dort standen uns

gerade einmal 60 Quadrat-

meter zur Verfügung.“

Auszeit für die Seele
Doch nicht nur das kompe-

tente Högemann-Team darf

sich über den Umzug freuen.

Auch die Kunden profitieren

davon. Sie erleben einen Fri-

seurbesuch der ganz anderen

Art. Daran ist das neue Am-

biente nicht ganz unschuldig.

Denn die Ladengestaltung be-

sticht durch einen ungewöhn-

lichen Mix: Eine gelungenen

Kombination aus stylischen

Einrichtungs-Elementen und

warmen Farben an den Wän-

den, die durch auberginefar-

bene Akzente aufgelockert

werden, vereinen sich hier zu

einer Wohlfühlatmosphäre.

Auf diese Weise mutiert der

Friseurbesuch zu einer klei-

nen Auszeit, in der die Kun-

den einfach mal die Seele

baumeln lassen und entspan-

nen können. Diese wird zu-

dem noch verstärkt durch ei-

nen ganz besonderen Wasch-

sessel. „Der verfügt über eine

integrierte Massagefunktion“,

erklärt Christiane Wegmann.

Auch die Toiletten beste-

chen durch eine edle Ausstat-

tung. Schiefer an den Wän-

den und Ablagen und hoch-

moderne Armaturen verlei-

hen den kleinen Örtlichkeiten

einen Spa-Charakter. Kurz-

um: An der Bergiusstraße 2

ist ein Salon mit Wellnesscha-

rakter entstanden, der selbst

draußen auf der großzügigen

Terrasse fortgesetzt wird.

Diese plant Wegner Lounge-

mäßig auszustatten.

Drinnen vereinen sich auf

geschickte Weise Funktionali-

tät, Qualität und hochmoder-

nes Design zu einem gelunge-

nen Ganzen. Neben einen

Aufenthaltsraum für das

Team gibt es außerdem einen

weiteren Raum. „Der eignet

sich gut für eine Kosmetike-

rin“, ist Christiane Wegner

noch auf der Suche nach der

passenden Besetzung. „Inte-

ressierte können sich gerne

bei uns melden.“

Bis Mittwoch ist das Höge-

mann-Team noch mit Um-

zugsarbeiten beschäftigt.

Dann nimmt die Crew ihre ei-

gentliche Arbeit wieder auf.

Haarverlängerung
Dabei hat sich Högemann-Fri-

suren nicht nur durch Braut-

frisuren einen Namen über

die Grenzen Münsters hinaus

gemacht. Sie gelten vor allem

als Spezialisten für Haarver-

längerungen- und Verdich-

tungen.

„Dafür haben wir sogar eine

Kassenlizenz“, sind Christiane

Wegner und ihr Team vor al-

lem für Kunden mit beispiels-

weise kreisrundem Haaraus-

fall, diffusem Haar oder ande-

ren Haarausfallbedingten

Problemen die richtigen An-

sprechpartner. Was viele

nicht wissen: In solchen Fäl-

len übernehmen die Kranken-

kassen einen Teil der Kosten.

„Denn durch ausgefeilte

Techniken können wir vielen

Kunden mit derartigen Pro-

blemen durch die Methode

Haarverdichtung helfen“, er-

klärt Wegner.

Weiterbildung
Um immer auf dem neuesten

Stand zu sein, sind Fort- und

Weiterbildungen ein ganz

großes Thema bei dem Hil-

truper Unternehmen.

„Schließlich ist unsere Arbeit

die Visitenkarte des Hauses“,

betont die Inhaberin. Die

Fortbildungsmaßnahmen be-

schränken sich dabei jedoch

nicht nur auf den Bereich

Haarverlängerung – und Ver-

dichtung. „Erst gerade sind

zwei Mitarbeiter von einem

dreiwöchigen Spezial Cut

&Color-Seminar wieder da.“

Die Palette reicht von ausge-

fallenen Schnitten über

Strähnchen, Hochsteckfrisu-

ren bis hin zu Brautfrisuren

und vielem mehr. Tina Nitsche

Frisuren Högemann zieht um: Neuer Salon mit Spa-Charakter
Abtauchen und wohlfühlen

WIR SIND UMGEZOGEN 
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111Dreingaufest
große Stadtfesttombola
verkaufsoffener Sonntag  

Das Dreingaufest:
Wo der Besucher

was findet ... 25.08.10 16:50:10     [Motiv '3212405(1-1)/Gaßmöller' - WA | Westfälischer Anzeiger GmbH | Tageszeitungen] von dkarwinkel (Color Bogen)

NEUERÖFFNUNG
60 JAHRE: Wir feiern

Geburtstag mit

NEUERÖFFNUNG
Erleben Sie die modernste + schönste

Küchenausstellung zwischen Münster und Hamm

n a c h  K o m p l e t t u m b a u

Jetzt schon 
vormerken:

Jetzt schon
vormerken:

Am Sonntag, 05.09.2010 
verkaufsoffener Sonntag

von 12 - 18 Uhr
(12 -13 Uhr Vorabbesichtigung - ohne Beratung + Verkauf)
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„Wir haben das Wirken unse-
res Vereins unter das Motto 
‚igw – mehr stadt erleben‘ 
gestellt. Getreu diesem Mot-
to laden wir Sie, liebe Bür-
gerinnen und Bürger, aber 
auch alle Auswärtigen recht 
herzlich zum Dreingaufest in 
unsere Innenstadt ein. 

Diese putzt sich heraus zum 
11. großen Stadtfest, das 
traditionell alle zwei Jahre 
veranstaltet wird. Wir bieten 
über 20 Stunden Show-, Kul-
tur- und Bühnenprogramm, 
und das alles zum Nulltarif. 

Die Geschäftsleute der In-
nenstadt haben sich viel vor-
genommen und empfangen 
die Gäste mit tollen Aktionen 
und vielen Angeboten und 
halten dafür natürlich auch 
am Sonntag die Geschäfte 

geöffnet. Auf den Straßen 
bietet ein Markt mit mehr 
als 50 Ständen so manches 
Schnäppchen. Nutzen Sie 
die vielen Sitzgelegenhei-
ten auf dem Marktplatz und 
verfolgen Sie das abwechs-
lungsreiche Programm. 
Lassen Sie sich an den Es-
sens- und Getränkeständen 
verwöhnen getreu dem Mot-
to ‚Samstag und Sonntag 
bleibt die Küche kalt‘.

Feiern Sie am Samstag 
bis  nach Mitternacht unterm 
Sternenhimmel bei Kerzen-
schein, einer Feuershow und 
toller Musik. Seien Sie am 
Wochenende in Drensteinfurt 
herzlich willkommen.  Lassen 
Sie uns gemeinsam – ‚mehr 
stadt erleben‘.“

Thomas Volkmar

Grußwort des
IG-Vorsitzenden

Es ist das 11. Dreingaufest, das an die-
sem Wochenende in der Innenstadt 
von Drensteinfurt stattfindet. Die Ver-
antwortlichen haben sich entschlos-
sen, an dem erfolgreichen Konzept der 
vergangenen Jahre festzuhalten.

Schlemmen und Feiern
Für Essen und Trinken sowie zum Ver-

weilen wird der gesamte Marktplatz re-
serviert. Hier sollen in großem Rund die 
verschiedensten Stände aufgebaut wer-
den. Im Angebot sind neben den Bier-
ständen auch erlesene Weine, Cocktails, 
Speisen vom Grill und aus der Pfanne, 
Chinesisches, kleine Snacks, Donuts, 
Reibeplätzchen, Waffeln, Gebäck, Kaffee 
und Kuchen. Vor dem Geschäft Markt 1 
wird die große Showbühne aufgestellt, 
auf der an beiden Tagen jeweils ab 11 
Uhr bis in die Nacht hinein ein abwechs-
lungsreiches Programm aufgeführt wird. 
In der Mitte des Marktes sollen zahlreiche 
Tische und Bänke zum Verweilen einla-
den. Für diesen Anlass wird der Mark-
platz entsprechend mit bunten Bändern, 
Fähnchenketten der Schützenvereine 
und Lichterketten geschmückt. 

Stöbern und Kaufen
Die gesamte Wagenfeldstraße und die 

Kurze Straße werden für Marktstände 
reserviert. Angefangen von der oberen 
Wagenfeldstraße in Höhe des Geschäfts 
Tacke bis hinunter zum Marktplatz bieten 
Hobbybastler und Händler neben den An-
gebotsständen der Geschäfte ihre Waren 
zum Kauf an. In diesem Bereich wird dann 
auch am Sonntag gegen 16 Uhr der Lauf-
steg aufgestellt, auf dem neben dem Mo-
dehaus Bennemann auch Turngruppen 
der DKJ Olympia ihr Können zeigen. Die 
Geschäfte der Innenstadt halten ebenfalls 
an beiden Tagen – es ist nämlich gleich-
zeitig auch verkaufsoffener Sonntag – ihre 
Räume geöffnet und bieten einige Aktio-
nen, Sonderangebote und Rabatte.

Alles für die Kinder
Bei den Verantwortlichen des Drenstein-

furter Gewerbevereins werden Aktionen 
für Kinder bei jeder Veranstaltung  beson-
ders groß geschrieben. So natürlich auch 
beim Dreingaufest. Ein Karussell darf 
nicht fehlen. Gleich an zwei Stellen haben 
die Kinder die Möglichkeit, sich auf einer 
Hüpfburg auszutoben: am Spielwarenge-
schäft „Fiffikus“ auf der Wagenfeldstraße 
und an der Ecke Mühlenstraße/Markt. Die 
DJK Olympia und die Malteser-Jugend 

fordern die Kinder in der Innenstadt zum 
Spielen und Mitmachen bei den verschie-
densten Aktionen auf. Aber auch auf der 
Bühne und in den Straßen wird so eini-
ges für die Kinder geboten. Am Samstag 
wird ein Stelzenfahrrad in der gesamten 
Innenstadt für Überraschungen sorgen. 
Auf der Bühne gastiert um 15 Uhr das  
„Enrico-Clown-Theater“ und um 16.45 
Uhr wird dort das Piratenstück „Die Geis-
terinsel“ vorgeführt. Am Sonntag besucht 
außerdem die bekannte Kinderliederma-
cherin Karin Meier aus Bad Oeynhausen 
das Dreingaufest.

Schnäppchen machen
Aufgrund der Nachfrage soll auf dem 

Drensteinfurter Stadtfest Kindern auch 
die Möglichkeit gegeben werden, in einen 
speziellen Bereich ihre Sachen auf einem 
Kinderflohmarkt anzubieten. So kann das 
Taschengeld ein wenig aufgebessert wer-
den. Teilnahmeberechtigt sind jedoch nur 
Kinder. Besondere Anforderungen an die 
Stände gibt es nicht. Eine Standgebühr 
wird nicht erhoben. Um die Flächen ge-
nau planen zu können, ist eine vorheri-
ge Anmeldung bei Thomas Volkmar, Tel. 
(02508) 1218 (nach 19 Uhr), notwendig.

Ganz viel Musik
Wie bei jedem Dreingaufest waren die 

Verantwortlichen des Gewerbevereins 
bemüht, möglichst viele Musikrichtungen 
durch die Bands abzudecken. Für die 
Marschmusik ist wie immer der Spiel-
mannszug Grün-Weiß zuständig. 

Wenn am Samstagabend die Program-
me für die Kids abgeschlossen sind, neh-
men die Musiker der Gruppe „SonniRock“ 
mit Sängerin Sonya die Bühne in Be-
schlag. Ab 21 Uhr werden dann die Mu-
siker der auch in Drensteinfurt beliebten 
und bekannten Band „One-More-Time“  
die Besucher des Stadtfestes bis nach 
Mitternacht mit alten, aber auch vielen 
aktuellen Hits unterhalten. Unterbrochen 
wird der Auftritt gegen 22 Uhr durch eine 
große Feuershow auf und vor der Markt-
platzbühne. Fliegende Fackeln, brennen-
de Reifen, tanzende Akteure: Die Zu-
schauer werden begeistert sein. Für die 
musikalische Gestaltung des Sonntagvor-
mittags sorgen die bekannten „Good-Old-
Dixie-Boys“. Ab 14 Uhr übernimmt dann 
die Gruppe „Chris & the Poor Boys“. Am 
Abend heißt es schließlich „Bühne frei“ 
für die Drensteinfurter Combo „Ol‘ 55“, die 
sich extra für das Dreingaufest ein kom-
plett neues Programm überlegt hat.

Kleine Tour durch Innenstadt und Programm

Den traditionellen Fassanstich nehmen auch dieses Jahr wieder Bürgermeister 
Paul Berlage (l.) und IG-Vorsitzender Thomas Volkmar vor.                  Foto (A): Otto

H.Dortmann
Fahrräder Deko Gartengeräte Eisenwaren

Schützenstraße 1 · 48317 Drensteinfurt · Telefon 0 25 08 / 93 31

Zum Dreingaufest an beiden Tagen
bis 18 Uhr geöffnet!
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Eine Tombola wird auch in diesem Jahr 
zum Dreingaufest ver-

anstaltet. Und wie früher auch, hat Steinmetz Jens Herzog 
einen der mehr als 200 Preise gesponsert. Entstanden ist 
ein formschönes Gefäß, das vielseitig verwendbar ist – als 
Obstschale oder zur Schlüsselaufbewahrung etwa. Herge-
stellt aus Kalkstein, macht die Oberfläche der Schale einen 
verwitterten Eindruck. „Es steckt viel Liebe und Mühe drin“, 
verweist der Drensteinfurter auf den ideellen Wert des Prei-
ses. Alle Gewinne, die einen Gesamtwert von rund 20 000 
Euro haben, sind in der Wagenfeld Apotheke ausgestellt. 
Die Lose, die in den gekennzeichneten Geschäften erhältlich 
sind, kosten pro Stück 1 Euro. Die Ziehung der Gewinner ist 
am Sonntag, 5. September, ab 17.30 Uhr. Eine Liste mit allen 
Namen wird ab Montag auf der Homepage des Gewerbever-
eins veröffentlicht und in der Apotheke ausgehängt; dort 
können die Preise auch abgeholt werden.  Text/Foto: Evering

• 9 Uhr: Oldtimertreffen - Ankunft der Fahrzeuge anschl. 
Frühstück, Alte Post

• 10.30 Uhr: Auftritt Rentnerband, Wagenfeldstraße
• 10.30 Uhr: Eröffnung des Stadtfestes durch

Bürgermeister Paul Berlage, Marktplatz
• 10.30 Uhr: Vorstellung der alten Fahrzeuge und

Start der Oldtimerrallye, Marktplatz
• 11 Uhr: Öffnung der Ausstellung „Drensteinfurt

in alten Ansichten“, Alte Post
• 13.45 Uhr: Auftritt „Mini Chor“ der Katholischen

Kirchengemeinde, Marktplatz
• 14 Uhr: Stelzenläufer, Innenstadt

• 14.30 Uhr: Auftritt „Maxi Chor“ der Katholischen
Kirchengemeinde, Marktplatz

• 14.45 Uhr: Auftritt „Junge Kantorei“ der Katholischen
Kirchengemeinde, Marktplatz

• 15 Uhr: Stelzenläufer, Innenstadt
• 15 Uhr: Clown-Theater mit Enrico, Marktplatz

• 15.45 Uhr: Turnvorführungen der Leistungsturngruppe
der DJK Olympia, Wagenfeldstraße

• 15.45 Uhr: Ballettvorführung des Ballettstudios
Ute Wetter, Marktplatz

• 16 Uhr: Hip-Hop-Darbietung des Ballettstudios
Ute Wetter, Marktplatz

• 16.15 Uhr: Modenschau des
Modehauses Bennemann (kl. Bild), Wagenfeldstraße

• 16.30 Uhr: Rückkehr der Oldtimer von der
Münsterlandrallye, Alte Post

• 16.30 Uhr: Kindertheater mit dem
Piratenstück „Die Geisterinsel“, Marktplatz

• 17.15 Uhr: Auftritt „SonniRocks“, Marktplatz
• 21 Uhr: Auftritt „One-More-Time“, Marktplatz

• 22 Uhr: Große Feuershow, Marktplatz

• 10 Uhr: Öffnung der Ausstellung „Drensteinfurt
in alten Ansichten“, Alte Post

• 11 Uhr: Oldtimer-Frühschoppen mit
Vorstellung alter Fahrzeuge,

Musik von den „Good Old Dixie Boys“, Marktplatz
• 12 Uhr: zauberhafte Momente von

„Step In“ und der Volksbank, Wagenfeldstraße
• 14 Uhr: Auftritt „Chris & the Poor Boys

Marching Band“, Wagenfeldstraße
• 14 Uhr: Auftritt Tanzgruppe

„Skillz2 more“, Marktplatz
• 14.30 Uhr: „Wellness Oase“ zeigt Step Aerobic,

Gymstick und Langhantel-Workout, Marktplatz
• 15 Uhr: Auftritt „Chris & the Poor Boys

Marching Band“, Wagenfeldstraße
• 15 Uhr: Kinderlieder mit Karin Meier, Marktplatz
• 15.45 Uhr: „Wellness Oase“ zeigt Step Aerobic,

Gymstick und Langhantel-Workout, Marktplatz
• 16 Uhr: Auftritt „Chris & the Poor Boys

Marching Band“, Wagenfeldstraße
• 16.15 Uhr: Kinderlieder mir Karin Meier, Marktplatz

• 17.15 Uhr: Auftritt „Ol`55“, Marktplatz
• 17.30 Uhr: Ziehung der

Tombolagewinne, Wagenfeldstraße

Das Programm im Überblick
Der Samstag Der Sonntag

 S O N N E N S T U D I O

Wir wünschen
allen Drensteinfurtern

ein schönes
Schützenfest!

„For a better feeling“

Dorfstraße 24 , Ottmarsbocholt
Wagenfeldstraße 28 , Drensteinfurt 

Partner Aktion
Wenn Sie am 4. + 5. September in der Zeit von 10.00 bis 20.00 Uhr 

Ihren Partner mitbringen, darf dieser gratis sonnen.
Aus unserem Shop 30 % auf alle Schals und Tücher.

����

Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing 

Me is terbetr ieb
Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

Raiffeisenstraße 6 · 48317 Drenteinfurt
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 9.00-18.30 Uhr

Samstag 8.30-14.00 Uhr

Einkochautomaten 
Entsafter 
Pfannen  
Töpfe 
u.v.m 



Merten & Storck GmbH 
Am Ladestrang 1 

48317 Drensteinfurt 

Tel:02508-9909-38 

info@kochstar.de 

Immer wieder

neue Produkte

im Angebot

Fabrikverkauf: 

Freitag   14.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag 09.00 bis 13.00 Uhr 

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.
Malerbetrieb GmbH

F e l d h o f f
Anstrich- und Tapezierarbeiten, Reparaturverglasung,  Laminat-,

Fertigparkett und Teppichbodenverlegung · Wischtechniken 
und Fassadenbeschichtung

Multicolorbeschichtung für Treppenhäuser oder Flure

Ein Malerbetrieb, der Ihren Ansprüchen gerecht wird!
Westwall 65 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/8646 · Fax  02508/1026
www.malerbetrieb-feldhoff.de · e-mail: feldhoff.malerbetrieb@t-online.de 

Kundendienst ist unsere Stärke!

Reparatur, Wartung und Erneuerung von
Sanitär-, Solar-, Öl- und Gasheizungsanlagen

U. RÜTHER GmbH
Sanitär- und Heizungsbau

Göttendorfer Weg 27 A
48317 Drensteinfurt

Telefon 02538 /485 • Fax 4 80
Mobil: 01 71/ 7 32 21 22

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513
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Bereits zum dritten Mal 
veranstaltet Peter Sacher 
in der Alten Post eine Fo-
toausstellung. Passend 
zum Dreingaufest heißt es 
am Samstag und Sonntag 
jeweils von 10 bis 18 Uhr 
„Drensteinfurt in alten 
Ansichten“.

Nach den überwältigen-
den Erfolgen der beiden 
ersten Ausstellungen, kön-
nen die Besucher sich wie-
der auf eine Reise in ihre 
Kinder- und Jugendzeit 
freuen. Für Neubürger und 
junge Drensteinfurter ist 
die Ausstellung gleichzeitig 
eine Gelegenheit, das alte 
Gesicht Drensteinfurts ken-
nen zu lernen.

Gezeigt werden rund 300 
Fotos, alle aus Privatbesitz 
von Drensteinfurter und 
ehemaliger Drensteinfur-
ter Bürgern, davon mehr 
als 250 noch nicht gezeig-
te Bilder des Lebens in 
Drensteinfurt nach dem 
Zweiten Weltkrieg bis zum 
Ende der 1960er Jahre.

Es werden Bilder von 
Häusern, Plätzen und 
Straßen gezeigt, die es so 
heute nicht mehr gibt. Die 
größte städtebauliche Ver-
änderung in Drensteinfurt 
gab es von Mitte der 1960er 
bis Mitte der 1970er Jahre. 

Viele alte Gebäude ver-
schwanden für immer; Stra-
ßen veränderten sich.

Bilder zeigen den Abriss 
einiger Häuser und Straßen-
arbeiten in Drensteinfurt.

Ein Schwerpunkt der Aus-
stellung sind wieder viele 
noch nicht gezeigte Schul-

bilder der unterschied-
lichsten Schuljahrgänge. 
Außerdem sind Bilder von 
Schulfeiern und Ausflügen 
zu sehen. Erstmals werden 
Bilder des neuen Regina-
Kindergartens, Kindergar-
tenkinder, Eltern und Kin-
dergärtnerinnen Ende der 
1950er Jahre gezeigt. Die 
damaligen Kinder sind heu-

te Mitte 50.
Viele noch nicht gezeigte 

Bilder befassen sich mit der 
Drensteinfurter Feuerwehr.

Ein weiterer Schwerpunkt 
werden Bilder aus der Knei-
penszene, von deren Wirts-
leuten und Gästen sein.

Immer wieder gerne ange-

sehen werden Schützen-
festbilder (Foto). Auf vielen 
neuen Fotos von den Fes-
ten der Junggesellen- und 
Bürgerschützen werden 
sich zahlreiche Stewwerter 
wiederfinden.

Auch Sportfotos dürfen in 
dieser Liste nicht fehlen.

Eine Bildserie wird Dren-
steinfurter Bürger, darun-

ter viele Originale, zeigen. 
Eine große Anzahl Bilder 
zeigt andere Festlichkeiten, 
Familien- und Alltagsbilder 
aus Drensteinfurt.

Wie schon bei der letz-
ten Ausstellung werden 
auch diesmal Bilder per 
Power-Point-Präsentation 
auf einer großen Leinwand 
gezeigt. Alle 20 Sekunden 
wird ein neues von mehr 
als 500 Fotos im Großfor-
mat zu sehen sein.

Bequeme Stühle laden 
zum Verweilen ein und las-
sen eine Atmosphäre ähn-
lich wie im Kino aufkom-
men.

Besonders für ältere Be-
sucher und solche mit Be-
hinderungen ist das eine 
gute Gelegenheit, sich die 
Bilder in gemütlicher Um-
gebung anzusehen, sich 
mit anderen Besuchern zu 
unterhalten und in Erinne-
rungen zu schwelgen.

In diesem Jahr wird Peter 
Sacher außerdem wieder 
einige seiner bekannten 
Automodelle zeigen, die 
nach Drensteinfurter Vorbil-
dern gebaut wurden. Auch 
das neueste Modell, eine 
Bundesbahnzugmaschine 
mit Tieflader und Güter-
waggon, wird ausgestellt 
werden.

Reise in die alten Zeiten
Ausstellung „Drensteinfurt in alten Ansichten“ in der Alten Post

Auch einige seiner selbst gebauten Modelle wird Peter Sacher – neben den ge-
sammelten alten Fotos – in der Alten Post ausstellen.               Foto: pr

Erleben Sie
das einmalige
Flair in unserem
Fitness Studio!

Wir machen Sie fit!

+

+

+

24,95*
Nur

pro MOnat

Moderne Raumgestaltung
Traumhafte Gardinenstoffe

Raumausstatter Bockholt
Merschweg 5 · Telefon 0 25 08/3 91 · 48317 Drensteinfurt

PW: 73
A : 6294009
ET: 03.09.2010
R : 0532
VP: 160

„NewWave“ Besteck
68-teilig

„Victor“ und „Oskar“

357,– Euro

199,– Euro

48317 Drensteinfurt
Wagenfeldstraße 20 · Telefon 02508/265

10% auf alles*!
Schnäppchenecke

* ausgenommen reduzierte Ware und Elektroartikel
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Mo.-Fr. 8-18 Uhr    •    Sa. 9-13 Uhr

Elektro Schlüter GmbH

48317 Drensteinfurt · Hammer Straße 24
Telefon (0 25 08) 98 51 20
Telefax (0 25 08) 98 51 30
elektro@schlueter-drensteinfurt.de

Die Dreingau Zeitung wünscht allen Besuchern 
und Gästen beim Stadtfest viel Spaß und gutes Wetter.
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„Ol‘ 55“, die Oldieband aus Drensteinfurt, darf beim Dreingaufest auf gar keinen Fall fehlen. 
Sie spielt am Sonntag ab 17.30 Uhr auf der Bühne am Marktplatz. Mit dabei sind 

Hans-Jürgen Eidecker (Bass/Gesang), Martin Wetter (Drums/Gesang), Jürgen Lenz (E-Gitarre/Gesang) 
und Carsten Spiegelberg (E-Gitarre/Gesang), verstärkt wird die Band durch Peter Reich (Ton- und 
Lichttechnik). Ihrem neuen Motto „Was wir mögen“ folgend, haben die fünf zusammen an einem neu-
en Programm gearbeitet. Entstanden ist ein breit gefächertes Repertoire mit eigenen Arrangements 
und Interpretationen von Klassikern quer durch die vergangenen 50 Jahre. Die Band legt Wert darauf, 
keine reine Coverband zu sein, wobei gleichberechtigt deutschsprachige Songs das Programm er-
gänzen. Gesponsert von der Dreingau Zeitung, freut sich die Gruppe auf ihren Auftritt beim Dreingau-
fest. „Wir werden Vollgas geben“, so die ortsansässige Band, die auch ihre Hymne für Drensteinfurt, 
„Hey Stewwert“, unter Einbeziehung des Publikums präsentieren wird. Zukünftig möchte „Ol‘ 55“ in 
Drensteinfurt regelmäßig ein Konzert pro Jahr geben.  Foto: pr

Kfz-Meisterbetrieb

Leinenweberstraße 11 · 48317 Drensteinfurt · Telefon 02508 /550

Josef WeißenJosef WeißenJosef Weißen
www.mobile.de/weissenNeu-, Jahres- und Gebrauchtwagen zu günstigen Preisen:
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JETZT
BEANTRAGEN!

 2500 �
  ABWRACK-
   PRÄMIE

Ihr Ansprechpartner vor Ort: Alfred Lückmann Handy 0171 /8742946
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30.08.10 15:40:28     [Motiv '3215207(1-1)/Volking' - WA | Westfälischer Anzeiger GmbH | Wochenzeitungen] von jpollak (Color Bogen) (90% Zoom)

Junger Matjes - mit neuen Kartoffeln !
Die Karte mit „Pfiff“ -

hier dreht sich alles um den Pfifferling!

„Tag der offenen Tür“
Sonntag 05. September von

15:00 - 18:00 Uhr. Schauen Sie sich
in unseren Räumlichkeiten um,
entdecken Sie die Vielfalt der

Möglichkeiten.
Brunch Termine

12. September u. 26. September
Um Tischreservierung wird gebeten.

Herrenstein 22 (an der B 63)
48317 Drensteinfurt-Walstedde

Telefon: 0 23 87/6 65
Mo., Di., ab 15 Uhr, Do., + Fr. ab 11:30 Uhr

Mi. Ruhetag - Sa. + So. ganztägig

www.hotel-volking.de

Jeden Montag 18 - 21 Uhr unser

Rustikaler Wochenstart
pro Person 9.80 €

oder auch á la Carte
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Die Ford Flatrate.
Top Zinskonditionen!

Die Ford Flatrate und
1.99 % effektiver Jahreszins.
■ NULL Wartungskosten
■ NULL Garantiekosten

   (Garantieschutz u. Mobilitätsgarantie)
■ 4 Jahre lang
* Angebot gilt nur für ausgewählte Neufahrzeuge
  Ein Privatkunden-Angebot - nur gültig bis zum
  14.09.2010 bei allen teilnehmenden Fordhändlern

Fliesenverlegung
Heinz-Gerd Faust

Schöner wohnen mit:
Fliesen · Marmor · Granit
Sanitärkeramik · Feinsteinzeug
Naturstein · Versiegelung
Trockenbau

Bahnhofstraße 27a · Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 /16 08 · Mobil 0172 / 5 83 86 07

NEUES JAHR...
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Wir sind für Sie da!

Stefan Hölscher
Bernhardstraße 21
59387 Ascheberg-Herbern
Telefon: 02599/1310
Telefax: 02599/1850
Internet: www.zweirad-hoelscher.de
E-Mail: zweirad-hoelscher@t-online.de

Wir erfüllen Ihre Wünsche von Mobilität!

Machen Sie eine Gratis-Probefahrt mit Einweisung.
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Am 4. + 5. September
zum Dreingaufest

Bürener Brok 7
(Gewerbegebiet Viehfeld)
48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/997635
www.fitness-drensteinfurt.de
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Alte Schätzchen

unterwegs
MSC Erlbachtal plant Oldtimertreff

Auch der MSC Erlbachtal mischt 
beim Dreingaufest kräftig mit. 
Wie bereits berichtet, organisiert 
der Verein ein Oldtimertreffen mit 
tollen Fahrzeugen, die die Herzen 
von Oldtimerliebhabern höher 
schlagen lassen.

30 hervorragende Oldtimer starten 
am Samstag um 10.30 Uhr auf dem 
Marktplatz in Drensteinfurt zu einer 
rund 100 Kilometer langen Ausfahrt 
durch das Münsterland.

Alleine sieben Fahrzeuge stam-
men aus den Baujahren vor 1945, 
das älteste aus dem Jahr 1911. Ein 
Ford T-Lizzy, gefahren vom Team 
Wilfried Roth und Pitt Büter, die da-
für aus Krefeld angereist sind. Ihm 
folgen zwei tolle Buick Roadster 
aus den Jahren 1929 und 1930, ge-
fahren von Rudi Wakup (Marl) und 
Ernst Schmidt (Wuppertal). Ein alter 
Bekannter in Drensteinfurt ist das 
Ehepaar Grewe aus Altenberge. 
Ein wunderschöner Ford A aus dem 
Jahre 1930 wartet auf die Ausfahrt. 

Bei den Motorrädern sehen die 
Besucher Dr. Deppe aus Albersloh 
mit einer Heinkel Tourist und Rudolf 
Kühne aus Südkirchen mit einer 
Moto Guzzi Falcone.

Die Zusammen-
setzung des Fel-
des kann schon 
als hervorragend 
bezeichnet wer-
den. Es entspricht 
genau dem Ge-
danken des MSC 
von einem kleinen 
und familiären 
Treffen mit einer 
sehr guten Quali-
tät an Fahrzeugen 
und den dazu pas-
senden Menschen. 
Aus Drensteinfurt 
selbst sind am 
Wochenende acht 
Teilnehmer dabei.

Neben der Aus-
fahrt am Samsta-
gnachmittag, steht noch das Oldti-
mer-Frühschoppen am Sonntag ab 
11 Uhr auf dem Marktplatz auf dem 
Programm. Hierzu sind alle Oldti-
merbesitzer, ob mit Trecker, Motor-
rad oder Auto, eingeladen. Gleich-
zeitig begeht der MSC Erlbachtal 
mit einem Spiel für jedermann sei-
nen 40. Geburtstag.

www. msc-erlbachtal.de

Mit diesem Volvo PV 544, Baujahr 1965, nimmt das Ehepaar Schreyer aus Drensteinfurt an der Ausfahrt teil. Foto: pr

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

 * Finanzierung zu günstigen Bedingungen in kleinen und fl exiblen Raten ist bei uns einfach. Partner ist die Santander Consumer Bank AG. 
Kennen Sie bereits die EP:Card? Sprechen Sie uns für weitere Informationen an.

 Keine Mitnahmegarantie. Sofern nicht vorhanden, gleich bestellen. Abholpreis.

       3D-Starter Kit
3D-Blu-ray „Monster vs. Aliens“ und 2 St. 3D-Brillen

inkl.
Starter Kit!

102 cm
110

innnnnnnnnkkl.inkl.
Starter Kit!arter Kartttttttett rr Starter Kit!!!!!

0000000002222222 2222 cmccmmcmcmmmcmcm
00000000000022222 2 2 2 2 2 2 2222 cmcmcmcccmcmcmcmcmcmmcmc

0662431

1)

geeignet für 
Heimvernetzung

1799.- *

LED  -Fernseher UE40C7700   

•  3D-Technologie • DVB-T-/-C-/-S2-Empfang
• HDTV-fähig • Recorder funktion (PVR) für TV
•  4 HDMI-Anschlüsse •  CI+-Card-Slot
• Netzwerk-Anschluss (Ethernet)
•  Internet@TV (Internetdienste auf dem Fernseher)
• Eco-Sensor (Stromsparfunktion)

1)

Der TTesttssiieggeer mmiit ddeem besten Bild!
))1)1)

D ee tss ee t dee b t BildBBild!tD TT t t d b ii ii !dBBild!it BD TTTee tsii ee iit dee b !

102 cm

ElectronicPartner
EP:Närmann

 

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

www.ep-naermann.de

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

Beratung - Verkauf - Service - Ersatzteile - Verleih - Online Shop

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 0 25 08-98 46 01 - Fax 98 46 02
Mobil 0171-3654267 - eMail: info@garten-forsttechnik.de - www.garten-forsttechnik.de

Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme
Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme

INSEKTENSCHUTZ
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große Stadtfesttombola
verkaufsoffener Sonntag  

Die Todesfälle bei der Lo-
veparade in Duisburg und die 
Ursachen für dieses schreck-
liche Drama haben im ganzen 
Land dafür gesorgt, dass alle 
größeren Veranstaltung auf 
den Prüfstein gestellt werden 
müssen. So fand am vergan-
genen Donnerstag auf Ein-
ladung des Ordnungsamtes 
der Stadt Drensteinfurt ein 
Gespräch mit dem Veran-
stalter des Stadtfestes, der 
IG Werbung, Vertretern der 
heimischen Feuerwehr sowie 
dem Kreisbrandmeister statt.

„Alle Straßen und Zufahr-
ten wurden unter die Lupe 
genommen und dahingehend 
abgestimmt, dass die Bedin-
gungen in Sachen Sicherheit, 
Brandschutz und Rettungswe-
gen auch bei dem Stadtfest am 
kommenden Wochenende er-
füllt werden“, teilt die IG in einer 
Presseerklärung mit.

Ergebnis des Gesprächs war, 
dass ein Aufbau der Stände 
in den einzelnen Straßen der 
Innenstadt nur noch auf je-
weils einer Straßenseite erfol-
gen kann. Dieses führte dazu, 
dass  15 Standbeschickern 
leider abgesagt werden und 
die bereits entrichtete Stand-
gebühr zurückgezahlt werden 
musste. „Bei der Auswahl der 

Abmeldungen wurde aber dar-
auf geachtet, dass keine Dren-
steinfurter Vereine oder Gewer-
betreibenden betroffen sind“, 
so die IG. Sei diese Maßnahme 
aus Sicht der Standbeschicker 
sehr ärgerlich, so sei es für den 
Gewerbeverein wichtig, dass 
die Sicherheitsbestimmungen 
eingehalten würden.

Völlig neues Konzept

Viel schlimmer als beim anste-
henden Stadtfest trifft es hinge-
gen den Weihnachtsmarkt am 
ersten Dezember-Wochenen-
de. Hier sind die Auflagen so 
gravierend, dass der Gewer-
beverein auf seiner nächsten 
Vorstandssitzung gefordert ist, 
ein völlig neues Konzept zu er-
arbeiten. „Die Zeiten mit dem 
wohl größten Kleinstadt-Weih-
nachtsmarkt von NRW  gehören 
demnach wohl der Geschichte 
an“, meint die IG betroffen.

Einige Teilnehmer der letz-
ten Jahre mit Standplätzen 
auf dem Marktplatz und in der 
Kurzen Straße werden wohl 
keine Berücksichtigung mehr 
finden können oder auf völlig 
neue Standplätze ausweichen 
müssen. Hiervon werden dann 
sicherlich auch einige Vereine 
betroffen sein.

Sicherheit geht vor
Nicht nur das Dreingaufest, auch der Weihnachtsmarkt im Dezember wurden auf den Prüfstand gestellt

Auch beim Dreingaufest 2008 versammelten sich viele Menschen vor den Bühnen. Damit hier nichts passieren kann, haben sich die Or-
ganisatoren des Festes zuvor alle möglichen Fluchtwege genau angeschaut.                                                                          Foto (A): Schmidt

MEISTERBETRIEB

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
www.hausgeraete-huesmann.de
Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!

Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel
48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstraße 18

Der Weg zu uns lohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61

Hammer Straße 15 · 48317 Drensteinfurt

Besuchen Sie zum
Sommerfeeling

unseren Grillstand
Ecke Töns/

Wagenfeldstraße.

Krakauer

Pommes Frites

Rostbratwurst

vom Holzkohlegrill

Dreingaufest

Inh.: Bettina Leschnikowski

Kleiststraße 4 • 48317 Drensteinfurt

Telefon 0 25 08 - 86 66

Kostenloser Hol-
und Bringservice!
Kostenloser Hol-
und Bringservice!

ORANGE INNERGY

play

Einstieg

Garantie

2199,–�

2099,– �

Melden Sie

Elegantes City-Rad
mit Trittkraftunterstützung
· 8 Gänge · Rücktrittsbremse
· Einfach zu bedienendes Digitaldisplay
· Abnehmbarer Lithium-Ionen-Akku,
der sowohl am Fahrrad als auch
separat geladen werden kann
· Hohe Reichweite · Extra niedriger Einstieg
· Beleuchtung auch im Stand aktiv
· Auf den Akku 600 Ladezyklen Garantie

Melden Sie sich zur kostenlosen
ORANGE INNERGY

Vorführräder-Rabatt
zum Dreingaufest

Große Auswahl 
an Elektro-Räder

Telefon 0 25 08 - 86 66
a) 1699,-�

Vorführräder

Sie sparen 500,- �

Samstag haben wir unser Geschäft
geschlossen. Besuchen Sie unsere

Ausstellung auf der Wagenfeldstraße!

REISECENTER DRENSTEINFURT
Telefon 98 42 06 · Wagenfeldstr. 8 GmbH
Karneval feiern oder: 14 Tage Nilkreuzfahrt ab Münster
         p.P.    964,- ��DZ/HP    DZ/AI    p.P. 1.184,- �
4 Tage Türkei ab FMO, Side 4 Sterne            p.P. DZ/AI  313,- �

4 1/2 Sterne               p.P. DZ/AI 317,- �

14 Tage Teneriffa: 3 1/2 Sterne Sol Tenerife                      DZ/HP p.P. 785,- �

4 St. H 10 Gran Tenerife             DZ/HP p.P. 839,- �
19. 2. FMO-Wien 3 St. 1 Ü/FR Eurohotel Wien + Flug                   p.P. 130,- �

4 St. Ü/FR Hillinger + Flug    p.P. 134,- �

3 Ü/FR 99 Euro p.P. z.B. Bad Bramstedt, Nordsee (HP); Bad Kohlgrub
(+ Inklusivleistungen); Binz/Rügen (+ Intensivleistungen); Elsass, Ballwiller; 
Bremerhaven (HP); Olsberg (2 Ü + Inklusivleistungen) 

u.v.m. Schauen Sie unverbindlich herein!

u.v.m. Schauen Sie unverbindlich herein!

Zum Stadtfest - Tolle Angebote
mit Eigenanreise oder mit dem Flieger!
Südtirol incl. Skipass z. B 15.01.-22.01.11, Trient Ht. Bella Vista***, HP

Schweiz incl. Skipass z. B Berggasthof Backstube in Lünzern **+, HP

Österreich Kitzbühel, Pension Oberndorf***, HP

Aida, Mein Schiff, Arosa, alle Kreuzfahrten - teilweise Sonderpreise
z. B. 1 Wo. Mein Schiff v. 12.12-19.12., All inclusive, Kanaren-Spezial incl. Flug

Flüge super günstig z. B. Mallorca 29.09. ab Dortmund
 H. Montesol - Cala Ratjada**, DZ/FR , 1 Woche

Ägypten Flusskreuzfahrt, VP + 1 Tg. Kairo HP
+ Ausflugspaket p. P 145,- u. v. mehr

p. P. 36,- �
p. Tag

p. P. 49,- �
p. Tag

p. P. 42,- �
p. Tag

p. P. 895,- �

p. P. 221,- �

p. P. 699,- �
p. Tag

7 Tage reisen - 6 Tage zahlen!

Schauen Sie herein. Sa/So für Sie geöffnet!

7 =6 oder 14=12 Angebote

7 =6 oder 14=12 Angebote
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Neues aus der Geschäftswelt

Pünktlich zum Schulanfang 
will die Bäckerei Zimmermei-
er ihren Beitrag zum Umwelt-
schutz leisten. Für 2 Euro hat 
auch die Drensteinfurter Filiale 
an der Hammer Straße peppi-
ge grellgrüne Boxen fürs Pau-
senbrötchen im Angebot.

Das Besondere: Die Boxen 
enthalten zehn Gutscheine, mit 
denen das Kind (bzw. der Kun-
de) sein Pausenbrötchen zum 
halben Preis bekommt – wenn 

die Box beim Einkauf mit dabei 
ist. Jeden Tag darf nur ein Gut-
schein eingelöst werden. Und: 
Das Brötchen muss sofort in 
die Box wandern und nicht in 
eine Papiertüte – der Umwelt 
zuliebe. Die Ersparnis beträgt 
am Ende zwischen 2,50 und 
3,50 Euro – je nachdem, für 
welches Brötchen sich das 
Kind entscheidet.

Die Aktion läuft noch bis zum 
30. September.

Box fürs Brötchen

Kinderzeit ade,

jetzt lernst du das ABC!

Alles Liebe und Gute

zu deinem Schulanfang

wünschen dir

Mama, Papa mit Karoline!

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Münsterstr. 59
48167 Münster-Wolbeck

�
(0 25 06) 3 06 66 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

Grünpflanzen-
Wochen

z.B. Grünmix de Luxe
im 17er Topf, 65 - 95 cm hoch
statt 4.99 jetzt 2.99 €

!!! Wir machen

Blumen bezahlbar !!!

Maler-Tapezier-
fachbetrieb

Lehnert
Sofort Termine frei!

Tel. 0 25 08/ 9 93 48 60 oder
01 71/ 5 39 11 77Suche

Männer-WG
mit Garten.

www.immomia.de

jetzt online

Verschiedenes

Stellen

Klavierunterricht
Erfahrener Lehrer erteilt 
Klavierunterricht für Kin-

der und Erwachsene, krea-
tiv und individuell gestaltet 

von Klassik bis Jazz.
Tel. 02508-9129

Sendenhorst
Haushaltshilfe gesucht 
für 6 Std. pro Woche. 

Tel. 0170-9348125

Boxen frei!
Biete Pferdeboxen mit 

Weide, Futter, Paddocks, 
Reitplatz und 

Reithalle. Westernreit-
unterricht möglich!

Tel. 0176-70429163

Suche Haushaltshilfe
in Drensteinfurt, 1 x 

wöchentlich 2 Std., Di. oder 
Do. vormittags. 

Tel. 02508-993220 
ab 19 Uhr

Sendenhorst
EG-Whg. 65 m², 2 ZiKB, 

Keller, kl. Terrasse in ruhi-
ger Lage zum 01.12.10 zu 
vermieten, KM 390 € + NK.
Tel. 0157-88560653

Immobilien

Dreingau
Zeitung

Familienanzeige

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Familienanzeige

Lokales  aus  Drensteinfurt

Der Frauenchor Rinkerode ließ sich am Samstag auch von unsi-
cheren Wetterprognosen nicht davon abhalten, 

aufs Rad zu steigen und nach Albersloh in die Bauerschaft West II zu fahren. Ziel war 
die Stickausstellung auf dem Hof Kellner (siehe auch Seite 5), die von vielen Frauen auch 
aus Rinkerode unter Anleitung von Marita Nartschick zusammengetragen worden war. In 
einer Regenpause legten die Sängerinnen schnell den Heimweg nach Rinkerode zurück. 
Dort wurden sie schon von Gertrud Müller und weiteren Damen des Vergnügungsausschus-
ses erwartet. Für Getränke und leckeres Essen war in großem Umfang gesorgt. Auch die 
Ehrenvorsitzende Waltraud Rengshausen hatte es sich nicht nehmen lassen, hier einige 
gesellige Stunden mit „ihrem“ Chor zu verbringen.  Foto: pr

Drensteinfurt • Der Klein-
kindergottesdienst findet im 
Monat September nicht wie 
üblich am ersten Dienstag 
des Monats statt, sondern 
eine Woche später, am 14. 
September, um 16.30 Uhr in 
der St. Regina-Kirche.

Gottesdienst
für Kinder

Neue Aufgaben
für Dr. Romberg
Drensteinfurt • Der Dren-
steinfurter Landtagsabgeord-
nete Dr. Stefan Romberg (FDP) 
ist von seiner Fraktion erneut 
zum Sprecher für den Bereich 
Arbeit, Gesundheit und Sozi-
ales gewählt worden. Auch 
als Sprecher für den Bereich 
Haushaltskontrolle wurde er 
bestätigt. Neu ins Aufgaben-
feld des FDP-Abgeordneten 
wird die Sprecherfunktion 
für die Integrationspolitik 
rutschen. Zudem wird Rom-
berg ab sofort ordentliches 
Mitglied im Ausschuss für 
Klimaschutz, Umwelt, Natur-
schutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz sein.

Das Traurigste ist,
dass wir dich nicht mehr fragen können
und du nichts mehr sagen kannst.
Es bleibt die Trauer um deinen Verlust,
und die Freude, mit dir gelebt zu 
haben.

K a r l  M a y
* 29. Dezember 1948     † 29. August 2010

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Paula May geb. Schüttelhöfer

Melanie und Markus Große Westermann
mit Lukas, Leon, Hendrik und Amelie
Nadine May und Tom Michelberger
Denise May
Carl-Hendrik May
Johanna May als Mutter

Traueranschrift: Familie May, Ameke 71, 48317 Drensteinfurt

Wir beten für Karl am Mittwoch, dem 1. September 2010, um 19.00 Uhr in der 
St.-Georgs-Kapelle. Die Eucharistiefeier ist am 2. September 2010 um 15.00 Uhr in der 
St.-Lambertus-Kirche; anschließend findet die Beerdigung statt.

Der Weg zu uns lohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 €

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 €
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 €

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Wochenendangebote vom 04.02.10 - 06.02.10
Pfannengeschnetzeltes
versch. Sorten (Gyros, ,
küchenfertig gewürzt je 1 kg 7.98 €

Bratwurst-Schnecken
im zarten Natursaitling 100 g 0.68 €

Fleischwurst
mit und ohne Knoblauch,
mild über Buche geräuchert 100 g 0.71 €

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 €

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 €
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 €

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Wochenendangebot vom 02.09.10 - 04.09.10
Gulasch
halb + halb
von Meisterhand geschnitten, besonders mager 1 kg 7.48 €

Portionswurst
verschiedene Sorten:
Schinkenwurst, Jagdwurst, Bierschinken 100 g 0.92 €

Fleischkäse
für die Pfanne oder als Aufschnitt 100 g 0.92 €

Donnerstag ist Eintopftag:
���������������mit frischem Gemüse Portion 3.00 €

Rogge
Obst & Gemüse

Ralf Kürten
KäsespezialitätenEdgar Lackhoff

Grentruper Weg 2

Wurst- und Schinken-Spezialita¨t

Gartenservice
Hellkuhl

Inh. Brigitte Wolff

������������
�

����������������

Papenbrock
Frischgeflügel &

Wild

Garten-
service

Wochenmarkt in Drensteinfurt
am Donnerstag

auf der Martinstraße von 7.00-13.00 Uhr

Angebot der Woche:

Backwaren-
spezialitäten

in Handwerks-
qualität

frische Zwiebelmettwurst 100 g 0.89

frische Weißwurst wieder vorrätig!
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